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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

3 — 20300 — 4907/60 


Bonn, den 30. Dezember 1960 


An den 

Herrn Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlos- 
senen 

Entwurf eines Gesetzes zu den Übereinkommen 
vom 27. September 1956, 26. September 1957 
und 4. September 1958 über das Personenstands- 
und Namensrecht 

mit Begründung. Der Wortlaut der Übereinkommen in 
französischer Sprache und deutscher Übersetzung vom 27. Sep- 
tember 1956 über die Erteilung gewisser für das Ausland 
bestimmter Auszüge aus Personenstandsbüchern, vom 26. Sep- 
tember 1957 über die kostenlose Erteilung von Personen- 
standsurkunden und den Verzicht auf ihre Legalisation, vom 
4. September 1958 über den internationalen Austausch von 
Auskünften in Personenstandsangelegenheiten und vom 4. Sep- 
tember 1958 über die Änderung von Namen und Vornamen und 
die Denkschrift sind beigefügt. Ich bitte, die Beschlußfassung 
des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister des Innern. 

Der Bundesrat hat in seiner 227. Sitzung am 22. Dezember 1960 
gemäß Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen 
den Entwurf keine Einwendungen zu erheben. Er ist der An- 
sicht, daß das Gesetz seiner Zustimmung bedarf. 

Für den Bundeskanzler 
Der Bundesministcr für Verkehr 

Seebohm 


Druck: Bundesdruckerei Bonn 
Alleinvertrieb Dr Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestr 54, Postfach 821 
Telefon 6 35 51 
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Entwurf eines Gesetzes 

zu den Übereinkommen vom 27, September 1956, 
26. September 1957 und 4. September 1958 
über das Personenstands- und Namensrecht 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

(1) Dem Beitritt der Bundesrepublik Deutschland 
zu dem Übereinkommen von Paris vom 27. Septem- 
ber 1956 über die Erteilung gewisser für das Aus- 
land bestimmter Auszüge aus Personenstandsbüchern 
wird zugestimmt. 

(2) Dem in Luxemburg am 26. September 1957 von 
der Bundesrepublik Deutschland Unterzeichneten 
Übereinkommen über die kostenlose Erteilung von 
Personenstandsurkunden und den Verzicht auf ihre 
Legalisation, 

dem in Istanbul am 4. September 1958 von der Bun- 
desrepublik Deutschland unterzeicheteii Überein- 
kommen über den internationalen Austausch von 
Auskünften in Personenstandsangelegenheiten und 

dem in Istanbul am 4. September 1958 von der Bun- 
desrepublik Deutschland Unterzeichneten Überein- 
kommen über die Änderung von Namen und Vor- 
namen 

wird zugestimmt. 

(3) Die Übereinkommen werden nachstehend ver- 
öffentlicht. 

Artikel 2 

Die zur Durchführung dieses Gesetzes erforder- 
lichen Allgemeinen Verwaltungsvorschriften erläßt 


der Bundesminister des Innern im Benehmen mit 
dem Bundesminister der Justiz und mit Zustimmung 
des Bundesrates. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest- 
stellt. 

Artikel 4 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem 

das Übereinkommen über die Erteilung ge- 
wisser für das Ausland bestimmter Auszüge 
aus Personenstandsbüchern nach seinem Ar- 
tikel 11, 

das Übereinkommen über die kostenlose Er- 
teilung von Personenstandsurkunden und den 
Verzicht auf ihre Legalisation nach seinem 
Artikel 7, 

das Übereinkommen über den internationalen 
Austausch von Auskünften in Personenstands- 
angelegenheiten nach seinem Artikel 6 und 

das Übereinkommen über die Änderung von 
Namen und Vornamen nach seinem Artikel 7 

für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft treten, 
ist im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 
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Begründung 


Zu Artikel 1 

Die vier Übereinkomraen bedürfen der Zustimmung 
der für die Bundesgesetzgebung zuständigen Körper- 
schaften in der Form eines Bundesgesetzes, weil sie 
sich auf Gegenstände der Bundesgesetzgebung nach 
Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes beziehen. 

Die Zustimmung des Bundesrates ist nach Artikel 84 
Abs. 1 des Grundgesetzes erforderlich, weil die 
Übereinkommen Vorschriften über das Verwaltungs- 
vorfahren der Länder enthalten. 

Bei der Unterzeichnung des Übereinkommens vom 
27. September 1956 war die Bundesrepublik Deutsch- 
land noch nicht Mitglied der CIEC. Die übrigen drei 
Übereinkommen wurden durch die Bundesrepublik 
in Luxemburg und Istanbul unterzeichnet. 

Zu Artikel 2 

Die Allgemeinen Verwaltungsvorsdiriften sollen die 
Zusammenarbeit der Landesbehörden mit den aus- 
ländischen Behörden regeln und vor allem die Form 
der Amtshilfeersuchen an die Landesbehörden und 
die Art und Weise der von Landesbehörden zu tref- 
fenden Maßnahmen bestimmen. 

Zu Artikel 3 

Die Übereinkommen sollen auch auf das Land Berlin 
Anwendung finden; das Gesetz enthält daher die 
übliche Berlin-Klausel. 


Zu Artikel 4 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem 
Erfordernis dos Artikels 82 Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, an dom die Über- 
einkommen 

über die Erteilung gewisser für das Ausland be- 
stimmter Auszüge aus Personenstandsbüchern 
nach seinem Artikel 11, 

über die kostenlose Erteilung von Personenstands- 
urkunden und den Verzicht auf ihre Legalisation 
nach seinem Artikel 7, 

über den internationalen Austausch von Aus- 
künften in Personenstandsangelegenheiten nach 
seinem Artikel 6 und 

über die Änderung von Namen und Vornamen 
nach seinem Artikel 7 

für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft treten, 
im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 


Kosten der Ausführung des Gesetzes 

Bei der Durchführung der Übereinkommen werden 
Bund, Länder und Gemeinden nicht mit nennens- 
werten Kosten belastet. 
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Übereinkommen 

über die Erteilung gewisser für das Ausland 
bestimmter Auszüge aus Personenstandsbüchern 

Convention 

relative ä la delivrance de certains Extraits d'Actes de l'Etat Civil 

destines ä l'etranger 


LES GOUVERNEMENTS du Royaume de Belgique, de 
1 q Republique Francaise, du Grand-Duche de Luxembourg, 
du Royaume des Pays-Bas, de la Confederation Suisse et 
de la Republique Turque, membres de la Commission In- 
ternationale de r£tat Civil; 

D£S1REUX d'etablir des dispositions conimunes relati- 
ves ä la delivrance de certains extraits d'actes de l'etat 
civil destines ä l'etranger, 

ONT DECIDE de conclure une Convention ä cet effet 
et sont convenus des dispositions suivantes: 


Article 1 

Les extraits des actes de l'etat civil constatant la nais- 
sance, le mariage ou le deces pourront, lorsque leur uti- 
lisation dans le pays oü ils sont reclames necessite une 
traduction, etre etablis conformement ä l'article 4 ci- 
apres et aux formules A, B et C annexees ä la presente 
Convention. 

Ces extraits ne seront delivres qu'aux personnes qui, 
d'apres 1-a loi interne du pays oü l'acte a ete dresse ou 
transcrit, ont qualite pour obtenir des copies litterales 
de cet acte. 

Pour l'application de la presente Convention, les men- 
tions marginales font partie des actes de l'etat civil. 

Article 2 

Dans chaque formule, les enonciations invariables, im- 
primces ä l’avance, sont redigees en sept langues: fran- 
(;ais, allemand, anglais, espagnol, Italien, neerlandais et 
turc. 

Toutes les formules precisent que l'extrait est delivre 
en application de la presente Convention. 

Article 3 

Tout extrait est revetu de la signature et du sceau de 
i'autorite qui l'a etabli et porte la date de sa delivrance. 
Les renseignements a fournir sont inscrits dans ia case 
correspondante de la formule, le texte en caracteres la- 
tins et les dates en chiffres arabes; les mois sont indi- 
ques par un chiffre arabe, d'apres leur rang dans l'annee. 
Si le libelle de l'acte de l’etat civil ne permet pas de 
remplir une des cases de la forinule, cette case est ren- 
due inutilisable par des traits. 

Sont exclusivement utilises les signes suivants; 

Pour indiquer le sexe: 

M “ sexe masculin 
F = sexe feminin. 


(Übersetzung) 

DIE REGIERUNGEN des Königreichs Belgien, der 
Französischen Republik, des Großherzogtums Luxemburg, 
des Königreichs der Niederlande, der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft und der Türkischen Republik als Mit- 
glieder der Internationalen Kommission für das Zivil- 
standswesen 

— IN DEM WUNSCHE, gemeinsame Bestimmungen 
über die Erteilung gewisser für das Ausland bestimmter 
Auszüge aus Personenstandsbüdiern zu treffen — 

HABEN BESCHLOSSEN, zu diesem Zweck ein Über- 
einkommen zu schließen, und haben folgende Bestimmun- 
gen vereinbart: 

Artikel 1 

Auszüge aus den Geburten-, Heirats- und Sterbebüchern 
können gemäß Artikel 4 und den diesem Übereinkommen 
beigefügten Formblättern A, B und C ausgestellt werden, 
wenn ihre Verwendung in dem Staate, in dem sie be- 
nötigt werden, eine Übersetzung erforderlich macht. 

Diese Auszüge werden nur solchen Personen erteilt, 
die nach dem innerstaatlichen Recht des Staates, in dem 
die Eintragung erfolgt ist, die Erteilung wortgetreuer 
Abschriften des Eintrags verlangen können. 

lin Sinne dieses Übereinkommens gilt ein Randver- 
merk als Bestandteil des Eintrags im Personenstandsbuch. 


Artikel 2 

Auf jedem Formblatt ist der feststehende Wortlaut 
siebensprachig in Französisch, Deutsch, Englisdi, Spanisch, 
Italienisch, Niederländisch und Türkisch vorgedruckt. 

Alle Formblätter enthalten den Vermerk, daß der Aus- 
zug auf Grund dieses Übereinkommens erteilt wird. 


Artikel 3 

Jeder Auszug ist mit der Unterschrift, dem Dienstsiegel 
der ausstellenden Behörde und dem Datum der Erteilung 
zu versehen. Die Angaben werden in die entsprechenden 
Felder des Formblattes eingetragen, und zwar der Text 
in lateinischer Schrift und die Daten in arabischen Ziffern; 
Monate werden nach ihrer Reihenfolge im Jahre mit 
arabischen Ziffern bezeichnet. Kann nach dem Eintrag im 
Personenstandsbuch ein Feld des Formblattes nicht aus- 
gefüllt werden, so wird das Feld durch Striche unbrauch- 
bar gemacht. 

Es sind ausschließlich folgende Zeichen zu verwenden: 

Zur Angabe des Geschlechts: 

M ~ männlich, 

F = weiblich. 
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Püur indiqucr la dissolution ou l annulalion du mariage: 

Dm = deces du mari 
Df — deces de la femme 
Div = divorce 
A = annulation. 

Cos derniers signcs sont suivis de la mention de la 
date de la dissolution ou de ramiulation. 


Article 4 

L'extrait de l'actc de naissance cnonce {Formule A): 

a. le lieu de naissance 

b. la date de naissance 

c. le sexe de l enfant 

d. le nom de famille de l’enfant 

e. les prenoms de l enfant 

f. le nom de famille du pere 

g. les prenoms du pere 

h. le nom de jeune fille de la mere 

i. les prenoms de la mere. 

L’extrait de l'acte de mariage enonce (Formule B): 

a. le lieu du mariage 

b. la date du mariage 

c. le nom de famille du mari 

d. les prenoms du mari 

e. la date de naissance ou, ä defaut, Tage du mari 

f. le lieu de naissance du mari 

g. le nom de famille de la femme 

h. les prenoms de la femme 

i. la date de naissance ou, a defaut, Tage de la femme 

j. le lieu de naissance de la femme 

k. les mentions marginales concernant la dissolution 
ou l'annulation du mariage. 

L'extrait de l'acte de deces enonce (Formule C); 

a. le lieu de deces 

b. la date de deces 

c. le nom de famille du defunt 

d. les prenoms du defunt 

e. le sexe du defunt 

f. la date de naissance ou, ä defaut, Tage du defunt 

g. le lieu de naissance du defunt 

h. le dernier doinicile du defunt 

i. les nom et prenoms du dernier conjoint du defunt 

j. les nom et prenoms du pere du defunt 

k. les nom et prenoms de la mere du defunt. 

En outre, chaque Etat conlractant a la faculte de com- 
pleter les formules-types precitces par l’adjonction de 
cascs supplenieiitaires indiqunnt d'autres enonciations de 
l’acte de l etal civil, a condition que le libelle en ait ete 
prealahlenicnt approuve par la Commission Internationale 
de 1 Etat Civil. 


Zur Bezeichnung der Auflösung oder Nichtigerklärung 
einer Ehe: 

Dm — Tod des Ehemannes 
Df = Tod der Ehefrau 
Div = Scheidung 
A = Nichtigerklärung. 

Diesen Zeichen wird das Datum der Auflösung oder 
Nichtigerklärung angefügt. 

Artikel 4 

Der Auszug aus dem Geburtenbuch enthält (Form- 
blatt A): 

a) den Ort der Geburt 

b) den Zeitpunkt der Geburt 

c) das Geschlecht des Kindes 

d) den Familiennamen des Kindes 

e) die Vornamen des Kindes 

f) den Familiennamen des Vaters 

g) die Vornamen des Vaters 

h) den Mädchennamen der Mutter 

i) die Vornamen der Mutter. 

Der Auszug aus dem Heiratsbuch enthält (Formblatt B); 

a) den Ort der Eheschließung 

b) den Zeitpunkt der Eheschließung 

c) den Familiennamen des Ehemannes 

d) die Vornamen des Ehemannes 

e) den Zeitpunkt der Geburt oder, wenn er nicht an- 
gegeben ist, das Alter des Ehemannes 

f) den Geburtsort des Ehemannes 

g) den Familiennamen der Ehefrau 

h) die Vornamen der Ehefrau 

i) den Zeitpunkt der Geburt oder, wenn er nicht an- 
gegeben ist, das Alter der Ehefrau 

j) den Geburtsort der Ehefrau 

k) den Randvermerk über die Auflösung oder Nichtig- 
erklärung der Ehe. 

Der Auszug aus dem Sterbebuch enthält (Formblatt C): 

a) den Ort des Todes 

b) den Zeitpunkt des Todes 

c) den Familiennamen des Verstorbenen 

d) die Vornamen des Verstorbenen 

e) das Geschlecht des Verstorbenen 

f) den Zeitpunkt der Geburt oder, wenn er nicht an- 
gegeben ist, das Alter des Verstorbenen 

g) den Geburtsort des Verstorbenen 

h) den letzten Wohnsitz des Verstorbenen 

i) den Familiennamen und die Vornamen des letzten 
Ehegatten des Verstorbenen 

j) den Familiennamen und die Vornamen des Vaters 
des Verstorbenen 

k) den Familiennamen und die Vornamen der Mutier 
des Verstorbenen 

Außerdem ist jeder Verlragsstaat befugt, die Form- 
blätter durch weitere Felder für zusätzliche Angaben aus 
den Personenstandsbüchern zu ergänzen vorausgesetzt, 
daß der Zusatz vorher von der Internationalen Kommis- 
sion für das Zivilstandswesen gebilligt worden ist. 
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Article 5 

Lcs extraits etablis dans les conditions prevues aux 
arliclcs preccdenls*ont la meme force probante que ceux 
delivres confonnement aux regles de droit interne en 
vigiieur dans l'Elal dont ils emanent. 

11s sont acceptes sans Icgalisation sur le terriloire de 
chacun des Etats contractants. 


Article 6 

Sans prejudice des accords internationaux relatifs ä 
la delivrance gratuite des actes de l'etat civil, les ex- 
traits delivres en application de la presente Convention 
donnent lieu ä la perception des mtoes droits que les 
extraits etablis en application de la legislation interne 
en vigueur dans l'Etat dont les extraits emanent. 


Article 7 

La presente Convention ne met pas obstacle ä l'obten- 
tion d'expcdilions litlerales d'aetes de l'etat civil eta- 
blies conformement a la legislation du pays oü ces actes 
ont ete dresscs ou transcrits. 


Article 8 

La presente Convention sera ratifiee et les Instruments 
de rntification seront deposes aupres du Conseil Federal 
Suisse. 

11 sera dresse de tout depöt d'instruments de ratifica- 
tion un proces-verbal, dont une copie, certifiee conforme, 
sera reniise, par la voie diplomatique, ä diacun des Etats 
signataires. 


Article 9 

La presente Convention entrera en vigueur le trentie- 
luc jour suivanl la date du depöt du deuxieme instru- 
ment de ratification, prevu par l’article preccdenl. 

Pour chaque Etat signataire, ratifiant posterieurement 
la Convention, celle-ci entrera en vigueur le treiiticme 
jour suivant la date du depöt de son instrument de rati- 
licution. 

Article 10 

La presente Convention s'applique de plein droit sur 
loute retendue du territoire metropolitain de chaque 
Etat contractant. 

Tüut Etat pouira, lors de la signature, de la ratifica- 
tion ou de raclhesion ou ä tout autre moment, par la 
suite, declarer par notification adressee au Conseil Fede- 
ral Suisse, que les dispositions de la presente Conven- 
tion seront applicables ä l'un ou plusieurs de ses terri- 
tüiros exlrairietropolitains, des Etats ou des territoires 
dont les relations internationales sont assurees par lui, 
Le Conseil Federal Suisse enverra, par la voie diploma- 
tique, une copie de cette notification, certifiee conforme, 
ä ebaeun des Etats contractants. Lcs dispositions de la 
presente Convention deviendront applicables dans le ou 
les territoires destgnes dans la notification, le soixan- 
tierne jour suivant Ui dato ä laqiielle le Conseil Federal 
Suisse aura re^u ladite notification. 

Tout Etat qui a fait une declaration conformement aux 
dispositions de Falinca 2 du present article pourra, par 
Id suite, declarer ä tout moment, par notification adres- 
see au Conseil Federal Suisse, que la presente Conven- 
iion cessera d’ötrc applicable ä l'un ou plusieurs des 
Etats ou territoires designes dans la declaration. 


Artikel 5 

Die nach den Artikeln 1 Dis 4 ausgestellten Auszüge 
haben die gleiche Beweiskraft wie die nach den inner- 
staatlichen Rechtvorschriften des ausstellenden Staates 
erteilten Auszüge. 

Sie bedürfen für das Hoheitsgebiet der Vertragsslaaten 
keiner Legalisation. 

Artikel 6 

Unbeschadet internationaler Vereinbarungen über die 
kostenlose Erteilung von Auszügen aus Personenstands- 
büchern werden für Auszüge, die nach diesem Überein- 
kommen erteilt werden, die gleichen Gebühren erhoben 
wie für die nach dem innerstaatlichen Recht des aus- 
stellcndcn Staates gefertigten Auszüge. 


Artikel 7 

Dieses Übereinkommen sdiließt die Erteilung wort- 
getreuer Absdiriften aus Personenstandsbüchern nach 
dem Recht des Staates nicht aus, in dem die Eintragung 
erfolgt ist. 


Artikel 8 

Dieses Übereinkommen bedarf der Ratifizierung? die 
Ratifikationsurkunden werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat hinterlegt. 

über jede Hinterlegung einer Ratifikationsurkunde 
wird ein Protokoll aufqenommcn; von diesem wird jedem 
Untcrzcichneistaat auf diplomatischem Wege eine be- 
glaubigte Abschrift übermittelt. 


Artikel 9 

Dieses Übereinkommen tritt am dreißigsten Tag in 
Kraft, nachdem die zweite Ratifikationsurkunde gemäß 
Artikel 8 hinterlegt worden ist. 

Für jeden Unterzeichnerstaat, der das Übereinkommen 
später ratifiziert, tritt cs am dreißigsten Tag nach Hinter- 
legung seiner Ratifikationsurkunde in Kraft. 

Artikel 10 

Dieses Übereinkommen gilt ohne weiteres im gesamten 
Mutterland jedes Vertragsstaates. 

Jeder Staat kann bei der Unterzeichnung, bei der Rati- 
fizierung, bei seinem Beitritt oder zu jedem späteren 
Zeitpunkt durch eine an den Schweizerisclien Bundesrat 
gerichtete Notifizierung erklären, daß dieses Überein- 
kommen für eines oder mehrere seiner Hoheitsgebiete 
außerhalb des Mutterlandes oder für Staaten oder 
Hoheitsgebiete gilt, deren internationale Beziehungen er 
wahrnimmt. Der Schweizerische Bimdesrat übersendet 
jedem Vertragsstaat auf diplomatisdicm Wege eine be- 
glaubigte Abschrift dieser Notifizierung. Dieses EJbercm- 
kommen tritt in den in der Notifizierung bezeichne Ion 
Hoheitsgebieten am sechzigsten Tag nach Eingang dieser 
Notifizierung beim Schweizerischen Bundesrat in Kraft. 

Jeder Staat, der eine Erklärung nach Absatz 2 abge- 
geben hat, kann später jederzeit durch eine an den 
Schweizerischen Bundesrat gerichtete Notifizierung er- 
klären, daß dieses Übereinkommen für bestimmte in der 
Erklärung bezeichnete Staaten oder Hoheitsgebiete außer 
Kraft tritt. 
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Le Conseil Federal Suisse enverra, par la voie diplo- 
matique, une copie certifiee conforme de la nouvelle no- 
tification ä chacun des Etats contractants. La Convention 
cessora d’etre applicable au lerritotre vise le soixantie- 
me jour suivant la date a laqiiclle le Conseil Federal 
Suisse aura recu ladite notificatiun. 

A r t i c 1 e 11 

Tout Etat pourra adherer ä ia presente Convention. 
L'Ftat desirant adherer notifiera son Intention par un 
acte qui sera depose aupres du Conseil Federal Suisse. 
Celui-ci en enverra, par la voie diplomatique, une copie, 
certitiee contornie, ä chacun des Etats contractants. La 
Convention entrera en vigueur, pour l'Etat adherant le 
trentieme jour suivant la date du depöt de l'acte d’adhe- 
sion. 

Le depöt de l'acte d'adhesion ne pourra avoir lieu 
qu'apres l'entree en vigueur de la presente Convention 
en vertu de Larticle 9, alinea l^r. 

A r ti cl e 12 

La presente Convention peut etre soumise ä des revi- 
sions en vue d y introduire des modifications de nature 
ä la perfectionner. 

La proposition de revision sera introduite aupres du 
Conseil Federal Suisse qui la notifiera aux divers £tats 
contractants ainsi qu au secretaire general de la Com- 
mission Internationale de l'Etat Civil. 

A rti c 1 e 13 

La presente Convention aura une duree de dix ans ä 
partir de la date indiquee dans Larticle 9, alinea icL 

La Convention sera renouvelee tacitement de dix ans 
en dix ans sauf denonciation, 

La denonciation devra, au moins six mois avant Lex- 
piration du terme, etre notifice au Conseil Federal Suis- 
se, qui en donncra connaissance a tous les autres Etats 
contractants. 

La denonciation ne produira son effet qu'ä l’egard de 
l'Etat qui Laura notifiee. La Convention restera en vi- 
gueur pour les autres Etats contractants. 

EN FOI DE QUOI, les representants soussignes, dü- 
ment autorises ä cet effet, ont signe la presente Conven- 
tion. 

FAIT ä Paris, le vingt-sept septembre mil neuf cent 
cinquante-six, en un seul exetnplaire qui sera depose dans 
les archives du Conseil Federal Suisse et dont une copie 
certifiee conforme sera remise, par la voie diplomatique 
ä chacun des Etats contractants. 


Der Schweizerische Bundesrat übersendet jedem Ver- 
tragsstaat auf diplomatischem Wege eine beglaubigte Ab- 
schrift der neuen Notifizierung, Das Übereinkommen tritt 
für das betreffende Ploheitsgebict am sechzigsten Tag 
nach Eingang dieser Notifizierung beim Sdiweizerischeri 
Bundesrat außer Kraft. 

Artikel 11 

Jeder Staat kann diesem Übereinkommen bei treten. 
Der Staat, der beizutreten wünscht, notifiziert seine Ab- 
sicht durch eine Urkunde, die beim Schweizerischen Bun- 
desrat hinterlegt wird. Dieser übersendet jedem Vertrags- 
staat auf diplomatischem Wege eine beglaubigte Ab- 
schrift. Das Übereinkommen tritt für den beitretenden 
Staat am dreißigsten Tag nach Hinterlegung der Beitritts- 
urkunde in Kraft. 

Die Beitrittsurkunde kann erst hinterlegt werden, nach- 
dem dieses Übereinkommen gemäß Artikel 9 Absatz 1 
in Kraft getreten ist. 

Artikel 12 

Dieses Übereinkommen unterliegt der Revision zum 
Zwecke seiner Vervollkommnung. 

Revisionsvorschläge werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat eingereicht; dieser notifiziert sie den Vertrags- 
staaten und dem Generalsekretär der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen. 

Artikel 13 

Dieses Übereinkommen gilt zehn Jahre lang, gerechnet 
von dem in Artikel 9 Absatz 1 angegebenen Zeitpunkt 
an. 

Das Übereinkommen wird jeweils für weitere zehn 
Jahre stillschweigend verlängert, wenn es nicht gekündigt 
wird. 

Die Kündigung ist spätestens sechs Monate vor Frist- 
ablauf dem Schweizerischen Bundesrat zu notifizieren; 
dieser setzt alle anderen Vertragsstaaten davon in Kennt- 
nis. 

Die Kündigung wirkt nur für den Staat, der sie noti- 
fiziert hat. Für die anderen Vertragsstaaten bleibt das 
Übereinkommen in Kraft. 

ZU URKUND DESSEN haben die Unterzeichneten, hier- 
zu gehörig befugten Vertreter dieses Übereinkommen 
unterschrieben. 

GESCHEHEN zu Paris am siebenundzwanzigsten Sep- 
tember neunzehnhundertsechsundfünfzig in einer Ur- 
schrift, die im Archiv des Schweizerischen Bundesrates 
hinterlegt wird; dieser übermittelt jedem Vertragsstaat 
auf diplomatischem W'ege eine beglaubigte Abschrift. 


Pour le 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DE BELGIQUE: 

J. G 


Für die 

REGIERUNG DES KÖNIGREICHS BELGIEN: 

uillaume 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE FRANCAISE: REGIERUNG DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK: 

Guy D e 1 1 e 1 


Pour le GOUVERNEMENT Für die 

DU GRAND-DUCHE DE LUXEMBOURG: REGIERUNG DES GROSSHERZOGTUMS LUXEMBURG: 

Henri Delvaux 
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Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DES PAYS-BAS: REGIERUNG DES KÖNIGREICHS DER NIEDERLANDE: 

Eu egard ä I'egalite qui existe du point de vue du droit Im Hinblick auf die Gleichheit, die staatsrechtlich zwi- 
public entre les Pays-Bas, le Surinam et les Antilles neer- sehen den Niederlanden, Surinam und den niederländischen 

landaises, les termes « metropolitain » et « extrametropo- Antillen besteht, verlieren die im Übereinkommen ent- 

litain» mentionnes dans la Convention perdent leur sens haltenen Ausdrücke „Mutterland" und „außerhalb des 

initial en ce qui a Irait au Royaume des Pays-Bas et se- Mutterlandes" ihren ursprünglichen Sinn hinsichtlich des 

ront en consequence, en ce qui a trait au Royaume, con- Königreichs der Niederlande und werden infolgedessen 

sideres comme signifiant respectivement « europeen » et in bezug auf das Königreich im Sinne von „Europa" und 

« non-europeen ». „außerhalb Europas" verstanden. 

W. V, B o e tz e 1 a e r 

Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA CONFEDERATION SUISSE 

Dr. Ernst Götz 

Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE TURQUE: REGIERUNG DER TÜRKISCHEN REPUBLIK: 

F. Bayramoglu 


Für die 

REGIERUNG DER SCHWEIZERISCHEN 
EIDGENOSSENSCHAFT: 


Formblatt A nebenstehend 
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A 


a 


f 


licu de naissäiice .. 

Geburtsort 

place of birlh 

lugar de nacimiento 
luogo di nascita ... 
plaals van geboorte 
dogum yeri 


nom de famiile du p6re 
Familienname des Vaters 
suniame of the falber .... 

apellido dcl padre 

cognome del padre 

familienaam van de vader 
babasmin soyadi 


b 


g 


date de naissance .. 

Geburtsdatum 

dalc of birth 

fccha de nacimiento 

data di nascita 

datum van geboorte 
dogum tarihi 


prenoms du pere 

Vornamen des Vaters 

duistian names of the father 
nombres de pila del padre .. 

prenomi del padre 

voornamen van de vader .... 
babasinm adi 


c 


h 


sexe de l'enfant 

Geschlecht des Kindes 

sex of the child 

sexo del nifio 

sesso dcl bambino ... 
Geslacht van het kind 
goeugun cinsiyeti ... 


nom de jeune fille de la mere .... 

Mädchenname der Mutier 

maiden name of the mother 

apellido de soltera de la madre ... 
nome di signorina della madre ... 

meisjesnaam van de moeder 

anasmin evlcnmeden önceki soyadi 


d 


i 


nom de famiile de l'enfant 
Familienname des Kindes .. 

siirnamc of child 

apellido del niho 

cognome dcl bambino 

familienaam van het kind . 
goeugun soyadi 


e 

prenoms de l'enfant 

Vornamen des Kindes 

diristicin names of the child 
nombres de pila del nino 

prenomi del bambino 

voornamen van het kind .. 
goeugun adi 


prenoms de la m6re 

Vornamen der Mutter 

dirislian names of the mother .... 

nombres de pila de la madre 

prenomi della madre 

voornamen van de moeder 

anasinin adi .‘ 


I 


date de delivrance, Signatare et sceau du döpositaire 

Ausstellungsdatum, Unterschrift und Dienstsiegel des Registerführers 

date of issiic, signalure and soal of keeper 

fccha de expedieiön, firma y sello dcl depositario 

data in cui e stato rilasciato l'atto, con firma e bollo dell'ufficio 

datum van atgilte, ondertekening en 7.egel van de bewaarder 

vcrildigi tarih, nüfus (ahvali ?ahsiye) memurunun imzasi vc mührü 
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A 


Convention de , . du . . relative ä la dcliviance de certuin.s extraits d'aetes de Teldl civil destin^s ä l'ölranger 
Abkommen von . . vom . über die Ausstellung von bestin'mlen Auszügen aus Zivil.stands:cg*sU'rn für das Ausland 

Convention ot . . of . relating to the issue of certain extracts of acls ot the regislcis of births, deallis and marriages, to be sent 
abroad 

Convenio de . . del . . sobre la expedieiün de ciertos extiactos de aclas dcl estado civil desfinados para el exlranjcro 
Convcnzione di . . dcl . . sul rilascio degli certi atti di stato civile deslinati per Tostero 

Overc'onkomst yan . van betre'icnde de atgific van bepaalde uiltrcksrls uil aklon van den burgcrlijkc stand beslemd voor het 
buitciiland 

Yabanci mcmlcketlerde kiillandui.jk üz.cie vc:il'.'cek nüfus (Ahvali §'j!isiy'^l kayit hüläsasi surnllori bokkindaki . . / /...• 


tarltili sözle^me 


Etat: 

Commune de: 

Staat: 

Gemeinde: 

State: 

Municipality: 

Esladu: 

Municipio de: 

Stato; 

Comune di: 

Staat: 

Gemeente: 

Devlel: 

Koy veya mahällc 


Extrait des registres de l'ötat civil concernant une naissaace 

Auszug aus dem Geburtsregister 

Extract of the register of births 

Extracto del registro de naciniieiilos 

Estratto del registro delle nascite 

Uittreksel uit de registers van de burgerlijke stand omtrent cen geboorte 
Doguma ait nüfus kayit hüläsasi sureti 


Extrait de l'article 3 de la Convention: les renselgnenients ä fournir sont Berits en caractcres latins et los dates en chiflrcs 
arabes; les mols sont reprösentes par un diiffre d'apräs leur rang dans l'ann^e. Si Ic renseignement demandö ne figure pas 
ft l'acte. la case sera rendue inulilfsable par des traits Seront utilisfts les signes suivants: a. pour indiquer le sexc: M » sexe 
masculini F sexe Iftmlnin; b. pour indiquer la dissolution ou l'annulation du mariage: Dm « dftefts du mari; Df ■■ dftefts de la 
femme; Div ■■ divorcei A ^ annulation Ces dernlcrs signes sont suivis de la mention de la date de la dissolution ou de 
Tannulation. 

Auszug aus Artikel 3 des Abkommens: die Eintragungen werden in lateinisdien Buchstaben und die Daten in arabischen Ziltern 
geschrieben! die Monate werden durch eine Ziffer gemäß ihrer Stellung im Jahr bezeichnet; wenn die verlangte Auskunft im 
Register nicht vorkommt, wird das Fach mit einem waagrechten Strich unbrauchbar gemadit Folgende Bezeichnungen sind zu ver- 
wenden: a. zur Bezeichnung des Geschlechts: M männlich; F => weiblich; b zur Bezeichnung der Auflösung oder der Nichtig- 
erklärung der Ehe: Dm = Ableben des Mannes; Df — Ableben der Ehegattin; Div. “ Ehescheidung; A *= Nichtigerklärung. Auf 
diese letzten Zeichen folgt das Datum der Auflösung oder der Nichtigerklärung 

Excerpt trom article 3 of the Convention: the Information is wrltten in Latin Leiters and the dates in Arabian figures; the months 
are indicated by a figure corresponding to thelr place in the year; if the iniormation asked for Is not contained in the deed, the 
blank space is rendered unusable by flieans of Ifnes. The following symbols will be used: a for Indicating sex; M ■■ malei 
F female; b. for indicating the dissolution or nullity of the mariage: Dm « decease of husband; Df decease of wifej Div ** 
divorce; A nullificatlon of the manage. These last symbols are followed by the date of dissolution or nulliflcation. 

Extracto de articulo 3 del Convenio. las intormacioncs se escriben on letras iatinas y las fechas en nümeros ftrabes, siendo 
indicado los meses por un nümero, segün su örden en el aSo; si la informaeiön pcdlda no se encuentra en el acto se rayarft la 
casilla. Las abreviaturas siguientes serftn utilizadas: a. para indicar el sexo: M = masculino; F = femenino; b. para Indlcai ia 

disoluclön o la anulaclön del matrimonfo; Dm *= fallccimiento del marido; Df = fallecimieuto de la mujer; Div. = divorcio; 

anulaeiön. Se anadirft a estas ültimas la fecha de ia disolueiön o anulaciön. 

Norma dell'articulo 3 della convenzione: Le indicazione o enunciazioni sono scritte ln caratteri Italiani, le date in cifre arabiche; 
i mesi sono indicati in cifra corrispondente all'ordine del calcndario. Quando non si potrft procurare un'indicazionc, nello spazio 
rimasto in bianco si passano delle lincette Si usano le seguenti abbreviazioni: M » scsso maschile; F ~ femminile; b = matrimonio 
sciolto o annullato; Dm ~ morte del maritoi Df » morte della moglie; Div » divorzio; A » annullamenlo; gli ultimo segni sono 
seguiti della data in cul il matrimonio ft stato sciolto 

Uittreksel uit artikel 3 van de overeenkomst; de inlichtingon worden in Latijnse letters en de data in Arabische cijfers geschreven; 
de maanden worden aangeduid door een cijfer naar hun plaats in het Jaar; Indien de gevraagde inlichling nict in de akte voor- 
komt, wordt het vakje onbruikbaar gemaakt door strepen. De volgcnde tekens zullen worden gebruikt: a. om het geslacht aan te 

dulden: M mannelijk; F = vrouwelijk; b oni de ontbinding ol de nietigverklaring van het huwelijk aan te dulden; Dm » 

overltjden van de manj Df — overlijden van de vrouwi Div. ■= echtscheiding; A =* nietigverklaring. Deze laatste tekens 
worden gevolgd door de datum van ontbinding of nietigverklaring. 

Söziesmenin Ucüncü maddesinin hülasäsi: Maluniat Latin harHcrlylc tarililer rukaiularla ycTZilii. Aylar sene igersindeki siralanna 
göre rakamla güsterilir Istenilen Maiumat kütükte bulunmadigi takdirUe buna mahsus yer Qizgi tle iplal cdilir. Bu hususlarda 
kullanilacak i$aretler asagidadir; a. Cinsiyet göstermek icin M Erkek: F = Kadin, b. Eviiligin zcvalini veya butlanin! gösterinck 
igin: Dm “ kocanin ölümü, Df = Karmin ölümü, Div. = Bo^anma, A =* Bullaa. Bu isarctlerdcn sonra zeval veya bullan tarihlcri 
yazilacaktir. 
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B 


a 

lieu du mariage 

Ort der Eheschließung 

place of marriage 

lugar del matrimonio 

luogo della celebrazione del malri- 

monio 

plaats van huwelijksvoltrckking .. 
evlenme yeri 


g 

nom de famille de la femme 

Familienname der Ehefrau 

surname of wife 

apellido de la mujer 

cognome della moglie prima del 
matrimonio 

familienaam van de vrouw 

karinin soyadi 


b 

date du mariage 

Datum der Eheschließung 

date of marriage 

fecha del matrimonio 

data della celebrazione 

datum van het huwelijk 

evlenme tarihi 


h 

prenoms de la femme 

Vornamen der Ehefrau 

Christian names of wife 

nombres de pila de la mujer 

prenomi della moglie 

voornamen van de vrouw 

karinin adi 


c 

nom de famille du mari 

Familienname des Ehemannes 

surname of husband 

apellido del marido 

cognome del marito 

faniiiKMiaain van de man 

kocanin soyadi 


i 

date de naissance ou äge de la 

femme 

Geburtsdatum oder Lebensalter der 

Ehefrau 

date of birlh or age of wife 

fecha de nacimiento o edad de la 

mujer 

data della nascita o eiä della 

moglie 

geboortedatum of leeftijd van de 
vrouw 

dogum tarihi veya ya^i 



j 

lieu de naissanco de la fcmme ... 

Geburtsort der Ehefrau 

placc of birlh of wife 

lugar de nacimiento de la mujer .. 
luogo della nascita della moglie .. 
gcboorteplaats van de vrouw ..... 
karmiin dogum yeri 


e 


* k 1 


date de naissance ou äge du mari 
Geburtsdatum oder Lebensalter des 

Ehemannes 

date of birth or age of husband .. 
fecha de nacimiento o edad del 

marido 

data della nascito o etä del marito 
geboortedatum of leeftijd van de 
man 

dogum tarihi; ya$ 


dissülution ou annulalion 

Auflösung oder Niditigerklarung .. 

dissolution or nullification 

disnluciön o anulaeiön 

dissoluzione o annullamento 

onlbindlng of nictigvcrklaring 

zeval veya butlan 


f 

lieu de naissance du mari 

Geburtsort des Ehemannes 

place of birth of husband 

lugar de nacimiento del marido .. 
luogo della nascita dcl marito .... 

gcboorteplaats van de man 

kocanin dogum yeri 



t 


d 

prenoms du inari 

Vornamen des Ehemannes ., 
dirislian names of husband 
nombres de pila del marldo 

prenomi del marito 

voornainen van de man .... 
kocanin adi 


date de delivrance, signature et sceau du depositaire 

Ausstellungsdatum, Unterschrift und Dienstsiegel des Registciführers 

date of issue, signature and seal of keeper 

fecha de expedieiön, firma y sello del depositario 

data in cui e stato rilasciato l'atlo, con firma e bollo dell'ufficio 

datum van nfgifte, ondertekening cn zegel van de bowaarder 

verildigi tarih, nüfus (ahvali ^absiye] memurunun imzasi ve mührii 
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B 


Convention de . . du . . rclp.tive ä ia deliviaiirc de ccit^ins exlraits d’aclcs de l elat civil deslinös ä l'clranger 

Abkommen von . vom über die Ausstellung von bestimmten Auszügen aus Zivilstandsrcgislein für das Auslond 

Convention ot . ol rclnting to the issiie of corlain extnicls oi ads of the rcgislers of hirtlis, deaths and marriages, to be sent 
abroad 

Convenio de . . del . . sobre la ex]>cdici6n de ciertos extraclos de actas del estado civil destinados para el exUanJeio 

Convenzione di . . del . . sul rilascio dcgii certi atli di stato civile destinati per l'estero 

OvercenkomsT van van . betrelfcnde de aigifte van bepaalde uittreksels uit aklen van den burgerlijke stand besleind voor het 
buitcnland 

Yabanci mcmlekellerde kuIlaniltTuik ü/orc verilocck nü/us fAhvali S^hsiye) kayit hülasasi suielleri hakkmdaki . . / /.... 

tarihli sö/.lesnie 


£tat: 

Staat: 

State; 

Est.ado; 

Stato: 

Staat: 

Devlet: 


Commune de: 
Gemeinde: 
Municipalily; 
Municipio de: 
Comune di: 
Gemeente: 

Köy veya mahälle: 


Extrait des registres de l'ctat civil concernant un mariage 

Auszug aus dem Eheregister 

Extract of the regislcr of marriages 

Extracto del reglstro de matrimonios 

Eslralto del reglstro dei matrinioiii 

Uittrcksel uit de registers van de burgerlijke stand ointrent een huwelijk 
Evlenme kayit hülüsasi sureti 


Extrait de rarlicle 3 de la Convention; les roiiseignements ä fournir sont ecrils en caracteres latins et les dates en diilfrcs 
arabes; les mois sont representes par un diiffre d'npres leur rang dans l'annee. Si le renseignement demande ne figure pas 
ä l'acte, la case sera rendue inutilisable par des traits Seront utiliscs les signes suivants: a. poiir iiuliquer le sexe: M — sexe 
masculin: F » sexe feminin; b. pour indiquer la dissolution ou l’annulalion du mariage: Dm = döces du mari; Df ■■ d6c^s de la 
femme; Div — divorce; A = aiinulation. Ces derniers signes sont suivis de la raention de la dato de la dissolution ou de 
l’annulation. 

Auszug aus Artikel 3 des Abkommens: die Eintragungen werden in lateinisdien Budistaben und die Daten in arabischen Ziflorn 
gesdirieben; die Monate werden durch eine Ziffer gemäß ihrer Stellung im Jahr bezeidinet; w'enn die verlangte Auskunft im 
Register nicht vorkommt, wird das Fach mit einem waagrechten Strich unbrauchbar gemacf't. Folgende Bezeichnungen sind zu ver- 
wenden: a. zur Bezeichnung des Gesdiledits: M — männlich; F = weiblidi; b zur Bezeichnung der Auflösung oder der Nichtig- 
erklärung der Ehe: Dm = Ableben des Mannes ; Df “ Ableben der Ehegattin; Div. = Ehescheidung; A Nichtigerklärung Auf 
diese letzten Zeichen folgt das Datum der Auflösung oder der Nichtigerklärung 

Excel pt from arlicle 3 of tbe Convention; the iniorrnution Is w'rilten in Latin l&llers and the dales in Aiabian figures; the moiilhs 
are indicated by a figure corresponding to thoir place ln the year; if the Information asked for is not contalned in the deed, the 
blank space is rendered unusable by means of lincs. The following Symbols will be used: a. for indicating sex: M » male; 
F = fcmale; b. for indicating the dissolution or nullity of the mariage: Dm = decease of husband; Df = decease of wüfo; Div = 

divoice; A >=■ nullification of the mariage These last symbols are followed by the dato ot dissolution or nullüLcation. 

Extrarfo de articulo 3 del Convenio; las inforraaciones se cscribcn en letras latinas y las fechas en nümeros ärabes, siendo 

indicado los mescs por un nümero, segün su örden en el aüo; si la Informaciön pedida no se encuentra en el acto se rayarä la 

casilla. Las abreviatuias siguienles serän utilizadns: a. para iudicar el sexo: M = masculino; F*»femcnino: b. para indicai la 
disolueiön o la anulacion del matrlmonio: Dm = lallcciinicnto del marido; Df = fallecimicnto de la mujer; Div. *= divorcioj A = 
anulaciön. Se aSadirä a estas ültimas la fecha de la disolueiön o anulacion. 

Norma deirarticulo 3 della convenzione: Le indicazione o cnnnciazioni sono scritle in carattcri italiani, le dale in ciire arahiche; 
1 mesi sono indicati in cifra corrispondente all'ordine del calendario. Quando non si poträ procurare un'inclicazioiie, nello spazio 
rima.sto in bianco si passano delle lineette. Si usaiio le seguenti ablirevia/ioni: M = sesso maschile; F = leniiiiinile; b = matrimoiiio 
scioUo o annullato; Dm ^ morte del marito; Df = morte dclla moglie; Div » divorzio; A aiinullamcnto; gli ultimo segni sono 
seguiti della data in cui il malrimonio e stato sciolto 

Uittrcksel uit artikel 3 van de overeenkomst: de inlicLtingc'n worden in Latijnse ietters en de data in Arabisctie cijfers gesdneven; 
de maanden worden aangeduid door eon cijfer naar hun plaats in- het jaar; Indien de gevraagde inlichting njet in de akte voor- 
koait, werdt hei vakje onbruikbaai gemaakt docr slropen. De volgcnde tekens zullen worden gcbniikt: a. om het ge&ladit aan le 
dnidon: M = mannelijkj F = vromvelijk; b. om de onlbin-Iiiig of de nietigverklariug van het huwelijk aan te diiidcnj Dm ” 
ovr.rlijden van de man; Df = overlijden van de vrouw; Div. “ echtsdiciding; A “ nietigverklaring. Deze laatsLe lekens 
worden gevolgd door de datum van ontbindijig of nielicjvnrklaring. 

Süzlc^menin Ucüncü maddesinin hülasäsi- Malumat Latin harHcrjyle taiihier rakanilarla yazilir. Aylar sene icc.r.sindoki siralrjripa 
göre rakamla gösterilir Istcnilen Malumat kütüklu bukininadigi takdinle huna nvnhsiis yer ci''3i üe iptül edilir Bu hnsuslorcla 
kullnnilacdk i^arcllcr asayidadir: a. C:nsiyct gös'.armck i^n M = Hrkck: F = Kadin, b. Evlilicjin zevalini veya butlamni gösleimek 
igin: Dm =• kocanin ölümü, Di “ Karinm ölüinü, Div. Bo^anma, A = Butlan. Bu isaretlerden sonra zeval veya butlan tarihleri 
yazilacaktir. 
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C 


a 

lieu de deccs 

Todesort 

place of death 

lugar de fallecimiento 

luogo della morte 

plaais van overlijden 

ölüm yeri 


g 

lieu de naissance du defunt 

Geburtsort des Verstorbenen 

place of birth of the deceased .... 
lugar de nacimiento dei difunto ... 
luogo della nascita del defunto ... 
geboorteplaats van de overledene 
dogum yeri 


b 

date de döces 

Todesdatum 

date of death 

fecha de fallecimiento 

data della morte 

datum van overlijden 

ölüm tarihi 


h 

dernler domicile du döfunt 

letzter Wohnsitz des (der) Ver- 
storbenen 

last residence of the deceased .... 

ültimo domicilio del difunto 

ultimo domicilio del defunto 

laatste woonplaats van de over- 

ledene 

ölünün son ikametgähi 


c 

nom de famille du detunt 

Familienname des (der) Verstorbe- 
nen 

surname of the deceased 

apellido del difunto 

cognome del deiunto 

familienaam van de overledene ... 
ölünün soyadi 


1 

nom ci prönoms du dernier con- 

joint 

Name und Vornamen des letzten 

Ehegatten 

namc and Christian names of last 

spouse 

apellido y nombres de pila dcl 

ültimo cönyugue 

cognome e nome dcl ultimo coniuge 
naam en voornamen van de laatste 

echtgenoot 

son e$inin soyadi ve adi 


d 

prenoms du defunt 

Vornamen des (der) Verstorbenen 
Christian names of the deceased ... 

nombres de pila del difunto 

prenomi del defunto 

voornaam(en) van de overledene . 
ölünün adi 


J 

nom et prenoms du pöre 

Name und Vornamen des Vaters 
namc and Christian names of the 

father 

apellido y nombres de pila del 

padre 

cognome c nome dcl padre 

naam en voornamen van de vader 
babanin soyadi ve adi 


e 

sexe du defunt 

Gesdilecht des (der) Verstorbenen 

sex of the deceased 

sexo dei difunto 

sesso del defunto 

geslacht van de overledene 

ölünün cinsiycti 


k 

nom et prenoms de ia möre 

Name und Vornamen der Mutter 
nanie and Christian names of tiie 

motlier 

apcilido y nombres de pila de la 

madre 

cognome ct nome della madre .... 
naam en voornamen van de 

moeder 

ölünün babasinin soyadi ve adi .. 


f 

date de naissance du döfunt ou Age 
Geburtsdatum oder Lebensalter des 

(der) Verstorbenen 

dato of birth or agc of the deceased 
fecha del naciraiento o edad dei 

difunto 

daia della nascita o etä del deiunto 
geboorteddtuin of leeflijd van de 

overledene 

do^iimuin tarihi i yasi 





date de dclivrance. signature et sceau du deposilaite 

Ausstellungsdatum. Unterschrift und Dienstsiegel des Registerführers 

date of issue. signature and seat of keepei 

fecha de expedieiön, firma y scllo dei deposftarlo 

data in cui e stato rilasciato l'atto, con firma e bollo deirufficio 

datum van afgifte ondcrtekeniiiq '/n /itiioi van de bewaarder 

verildigi tarih, nüfus (ahvali ^ahsiyej memurunun imzasi ve mührü 
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C 


Convention de du relative ä la d^livrance de certatns extraits d'aetes de l'ötat civil destincs ä l'etranrjcr 

Abkonin;cn von vom über die Ausstellung von best'.nsnitea Auszügen aus Zivilstandsicqistcrn tür das Ausland 
Convention of . of . relatmq to the issue ot certain extracts of acts of tbc registers ot births, deaths and marriages, to be sent 
abroad 

Conveiiso de del . sobre la expedieiön de ciertos extractos de actas deJ cstudo civil dcstinailos para el extranjero 

Convenzione di del sul rilasrio degli ceiti atti di stato civile destlnati pci Teste: o 

Oveieenkoinst van van betre IteinJe de algilte van bepaalde uiftreksels uit aklon van den burgerlijkc sf btjstcmd voor het 
buileiiland 


Yabnnci iiiemlekctlerde kiillanilmak üzeie vuril(?(:ck nüfus 
tarihli so/.lc^tne 

£!at: 

Staat: 

State: 

Estado: 

Stato: 

Staat: 

Devlet: 

Extiait des registres de Tätat civil concernant un d^cös 

Auszug aus dem Todesregister 

Extract ot the register of deaths 

Extracto del registro de defunciones 

Estiatto del registro delle mortl 

Uittreksel uit de registers van de burgerlijke stand omtrent 
Dlum kayit hüläsasi sureti 


lAhvali 3ahsiyc) kayit hüläsasi sui'etleii hdkkir.üaki . . / 

Commune de: 

Gemeinde: 

Municipdlity: 

Municipio de: 

Comune di; 

Gcineente; 

Köy veya mahälle: 


overlijden 


Extrait de Taiticle 3 de la Convention: les renseUjnements a lournir sont ernts en caractercs laliiis et les dates en diiftres 

arabes; les niois sont representes par un chitfre d'apres leur rang dans Tannee Si le reiiseignernent deniande ne figure pas 

A Tacte. la case scra rendue Inutilisable par des traits Seront utilises les signes suivants: a pour ludiquer le sexe: M sexe 

masculin« F ■■ sexe f^minini b. pour indiquer la dissolution ou Tannulation du manage: Dm = dueäs du mari; Df =■ deces de la 

femme: Div » divorcet A ■■ annulation Ces derniers signes sont suivis de la mention de !a date de la dissolution ou de 
I'annulatfon. 

Auszug aus Artikel 3 des Abkommens: die Eintragungen werden in lateinisdieii Budistaben und die Daten in arabisdicn Zittern 
gcsdirieben; die Monate werden durch eine Ziffer gemäß ihrer Stellung im lahr bezeichnet; wenn die verlangte Auskunft im 
Register nidit vorkomint. wird das Fadi mit einem waagrediten Strtdi unbrauchbar geniadit Folgende Bezeidinungcn sind zu ver- 
wenden a zur Bezeichnung des Geschlechts: M * mAnnlich; F weiblich; b zur Bezeichnung der Auflösung oder der Nichtig- 
eiklärung der Ehe Dm » Ableben des Mannes; Df Ableben der Ehegattin; Div. = Ehescheidung; A — Nichtigerklärung Auf 
diese letzten Zeichen folgt das Datum der Auflösung oder der Nichtigerklärung 

Excel pt trom article 3 ot the Convention: the intormation is written in Latin letters and the dates in Arabian figures; the njonths 
are indicated by a figure corresponding to their place in the year; if the information asked for is not contained in the deed, ihe 
blank space is rendered unusable by means ot lines The following syinbols will be used: a. for indicating sex: M ■= malei 
F = female; b. for indicating the dissolution or nullity of the mariagc; Dm dccease of husband; Df decease of wife; Div = 
divorcc; A » nullification of the mariage These las! symbols are followed by ihc dato of dissolution nr nullification 

Extracto de articulo 3 del Convenio las intormaciones sc escriben en letras latinas y las tcchas en nümeios ärabes, siondo 
indicado los meses por un nümero, segün su örden en el aßo; si la informacicin pedida no se encuentra en el acto se rayarä la 
casilla Las abreviaturas siguientes serän utilizadas a para indicar el sexo: M = masculino; F = fcmcnino; b. para indicar la 
disolueiÖD o la anulaciön del matrimonio' Dm =■ fallcclmiento de! marido; Df ** faiieciinicnto de la mujer; Div. divorcioi A 
anulaeiön Se anadirä a estas ültimas la fecha de la disoJueiön o anulaciön 

Norina delTarticulo 3 dclla convenzione: Le indicazionc o cnunclazioni soiio scritte in carattcri italiani, Ic date in cifre arabichci 
1 mesi sono indicati in cifra corrispondente alTordine del calcndario Quando con si polrä procurare un'indicazionc, nello spazio 
rlmasto m bianco si passaiio delle linectiu Si usano le seguenti abbreviazioni: M == scsso maschilc: F = femminilc; b ~ matrimonio 
Bciolto o annullato; Dm morte del marito; Df ™ morte dclla moglic; Div divorzio; A ■= annullanicnto; gli ultimo segni sono 
seguiti della data In cuf 11 matrimonio 6 stato sciolto 

Uittreksel uit artikel 3 van de ovureenkomst: de inliihtiugen worden in Latijnsc teltcrs en de data in Arabische cijtcrs gcschrcveni 
de maanden worden aangeduid door een cijter naar hun plaats in het Jaar: indieii de gevraagde inlichling nict in de akte vuor- 
komt, wordt het vakjc onbruikbaar gemaakt door strepen De volgende tekens zullen worden gebruikt a. om het geslacht aan te 
duiden. M * mannetijk: F = viouwelijk, b om de ontbinding of de nietigvciklaring van het huwelijk aan te dulden ; Dm ^ 
overlijden van de man; Df ™ overlijden van de vrouw; Div ■■ cchtsdieiding; A ■■ nictigvcrklaring. Deze laatsle tekens 
woirtun gevolgd door de datum van ontbinding of nietigverklanng 

Sözlcsinemn Ueüneu maddesinin hülasäsi. Maluniat Latin harfleriyit: taiihlei rakamiarla yazitir AyJar sene icersindeki siralauna 
göre rakamla göstcrilir Istenilen Maluinat külükte bulunmadi^i takdirdc buna iiiahsiis yer cizgi ile iotal cdMir. Bu hususlarda 
kullanilacak isaretler a$agidadir; a. Cinsiyel göstormek icm M ^ Eikck: F'=^- Kjdm. b Evliligin zevalini veya butlanini göstennck 
icm Dm - kocanin ölüinü, Df = Karmin ölüiiiü, Div. = Bosanma, A “ Butian. Bu i^arctlerden soiira '/f' *»! v^^va butlan tarihleri 
yazilacaktir. 
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Übereinkommen 

über die kostenlose Erteilung von Personenstandsurkunden 
und den Verzicht auf ihre Legalisation 

Convention 

relative a la delivrance gratuite et ä la dispense 
de legalisation des expeditions d'Actes de l'Etat Civil 


LES GOUVERNEMENTS de la Republique Föderale 
d'Alleniagne, du Royaume de Belqique, de la Republique 
Francaise, du Grand-Diiche de Luxembourg, du Royaume 
des Pays-Bas, de la Confederation Suisse et de la Repu- 
blique Turque, membres de la Commission Internationale 
de l'Etat Civil, 

DESIREUX de regier d'un comniun accord certaines 
questions relatives ä la delivrance et ä la legalisation 
des expeditions d'actes de l’etat civil, 

SONT CONVENÜS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

A r t i c 1 e 1^^ 

Sans prejudicG de l'application de conventions bilate- 
rales oxistantes ou qui viendraicnt a et re coriclues entre 
doLTX Etats parties ä la presente convention, chacjue Etat 
contidctant s enqage ä delivrer saus frais aiix aiitres 
Etats contractants des expeditions litterales ou des ex- 
traifs des actes de 1 etat civil dresses sur son territoiie 
et concernant les ressortissants du Gouvernement reque- 
rant, loisque la demande en est taite dans un interet ad- 
ininistratif ou en faveur d'indigents. 

Arti cl e 2 

La demande est faite par la mission diplomatique ou 
les consiils ä lautorite qualitiee designee par diaque 
Etat conlractant dans l'anncxe ä la presente Convention; 
eile specifie sommairernent le motif, «interet administra- 
tif » ou « indigence du requerant». 

A r t i c 1 e 3 

Le fait de la delivrance d'urie expedition d un acte de 
l'etat civil ne prejuge pas la nalionalite de l'interesse. 

A r t i c 1 e 4 

Sollt dispenses de legalisation, sur les territoircs respec- 
tifs des Etats coiitraclants, les expeditions litterales ou 
les Gxlraits des actes de l efat civil revetus de la signa- 
turc et du sceau de raulorite qui les a deiivres. 

. \ r t i c 1 e 5 

Par actes de l eUtt civil au sens des articles 1, 3 et 4, 
il fallt entendre: 

— les actes de naissancc, 

— les actes de deiclaration d'un cnfant sans vie, 

— les actes de reconnaissance des enfants naturels 
dresses ou transcrits par les officiers de 1 etat civil, 


(Übersetzung) 

DTE REGIERUNGEN der Bundesrepublik Deutschland, 
des Königreichs Belgien, der Französischen Republik, des 
Großherzogtuins Luxemburg, des Königreichs der Nieder- 
lande, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der 
Türkischen Republik als Mitglieder der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen 

— IN DEM WUNSCFTE, bestimmte Fragen der Er- 
teilung und der Legalisation von Personenstandsurkun- 
den einvernehmlich zu regeln — 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

Jeder Vertragsstaat verpflichtet sich, den anderen Ver- 
traysstaaten aus den in seinem Flohei tsgebiet yetülirtcn 
Personenstandsbüchern wortgetreue Abschriften oder 
Auszüge von Einträgen, die sich auf Angehörige des er- 
suchenden Staates beziehen, kostenlos zu erteilen, wenn 
das Ersuchen für Verwaltuiigszweckc oder zugunsten be- 
dürftiger Personen gestellt wird; die Anwimdung be- 
stehender oder künftiger zweiseitiger Abkommen zwi- 
schen Vertragsstaaten dieses Übereinkommens bleibt un- 
berührt. 

Artikel 2 

Das Ersuchen ist von der diplomatischen Vertretung 
oder den Konsuln an die im Anhang zu diesem Über- 
einkommen von jedem Vertragsstaat bczeichnete zu- 
ständige Behörde zu richten; in dem Ersuchen ist als 
kurze Begründung „für Verwaltungszwecke" oder „Be- 
dürftigkeit des Antragstellers" anzugeben. 

Artikel 3 

Die Erteilung einer Abschrift oder eines Auszugs eines 
Eintrags im Personenstandsbuch läßt die Frage der Staats- 
angehörigkeit der betroffenen Person unberührt. 

Artikel 4 

Wortgetreue Abschriften oder Auszüge von Einträgen 
in Personenslandsbüchcrn, die mit der Unterschrift und 
dom Dienstsiegel der erteilenden Behörde versehen sind, 
bedürfen in den Floheilsgebieten der Vertragsstaaten 
keiner Legalisation. 

Artikel 5 

Unfei Einträgen in Personenslandsbüchcrn im Sinne 
der Artikel 1, 3 und 4 sind zu verstehen: 

Einträge 

— von Geburten, 

— auf Grund der Anzeige einer Totgeburt, 

— der Anerkennung unehelicher Kinder, 
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— les ücles de mariagcs, 

— les acLes de deces, 

— les ücLes de divorce ou les transcriptions des juge- 
ments ou arrets de divorce, 

— ies transcriptions des ordonnances ou jugeinents ou 
arrets en niatiere d'etat civil. 


A r t i c 1 e 6 

La presente Convention sera ratifiee et les instruinents 
de ratiücalion seront deposes aupres du Conseil Federal 
Suisse. 

11 sera dresse de tout depot d'instrument de ratification 
un proces-verbal, dont une copie, certifice conforme, se- 
ra remise, par la voie diplomatique, ä chacim des Btats 
siynataires. 


A r t i c 1 e 7 

La presente Convention entrera en vigueur le trentie- 
me jour suivant la date du depot du deuxieme instru- 
ment de ratification, prevu ä l'article precedent. 

Pour chaque £tat signataire, ratifiant posterieurement 
la Convention, celle-ci entrera en vigueur le trentieme 
jour suivant la date du depot de son instrument de rati- 
fication, 

Article 8 

La presente Convention s'appiique de plein droit sur 
tonte l'etendue du territoire metropolitain de diaque 
£tat contractant. 

Toni Etat pourra, lors de la signature, de la ratifica- 
tion ou de l'adhesion, ou ä tout autre moment par la 
suite, declarer par notification adressee au Conseil Fede- 
ral Suisse que les dispositions de la presente Convention 
seront applicables ä Fun ou plusieurs de ses terriloires 
exlra-metropolilains, des Etats ou des territoires dont 
les rclations internationales sont assurees par lui. Le 
Conseil Federal Suisse enverra, par la voie diplomatique, 
une copie de cette notification certifiee conforme, ä cha- 
cun des Etats contractants. Les dispositions de la pre- 
sente Convention deviendront applicables dans le ou les 
territoires designes dans la notification le soixantieme 
jour suivant la date ä laquelle le Conseil Federal Suisse 
aura regu ladite notification. 

Tout Etat qui a fait une declaration, conformement aux 
dispositions de l'alinea 2 du present article, pourra, par 
la suite, declarer a tout moment, par notification adres- 
sce au Conseil Federal Suisse, que la presente Conven- 
tion cessera d'etre applicable ä Fun ou plusieurs des 
Etats ou territoires designes dans la declaration. 

Le Conseil Federal Suisse enverra, par la voie diplo- 
matique, une copie certifiee conforme de la nouveile no- 
tification a cbaciin des Etats contractants. 

La Convention cessera d'etre applicable au territoire 
vise le soixantieme jour suivant la date a laquelle le 
Conseil Federal Suisse aura lecu ladite notification. 


Article 9 

Tout Etat pourra adherer ä la presente Convention. 
L'Etat desirarit adherer notifiera son intontion par un 
acte qui sera depose aupres du Conseil Federal Suisse. 
Celui-ci enverra, par la voie diplomatique, une copie 
ccrlihöe conforme ä chacun des Etats contractants. La 


— von Eheschließungen, 

— von Sterbefällen, 

— von Ehescheidungen, 

— auf Grund von Anordnungen oder Urteilen, die 
den Personenstand betreffen. 


Artikel 6 

Dieses Übereinkommen bedarf der Ratifizierung; die 
Ratifikationsurkunden werden beim Schweizerischen 
Bundesral hinterlegt. 

über jede Hinterlegung einer Ratifikationsurkunde 
wird ein Protokoll aufgenommen; von diesem wird jedem 
Unterzeichnerstaat auf diplomatischem Wege eine be- 
glaubigte Abschrift übermittelt. 


Artikel 7 

Dieses Übereinkommen tritt am dreißigsten Tag in 
Kraft, nach dem die zweite Ratifikationsurkunde gemäß 
Artikel 6 hinterlegt worden ist. 

Für jeden Unterzeichnerstaat, der das Übereinkommen 
später ratifiziert, tritt es am dreißigsten Tag nach Hinter- 
legung seiner Ratifikationsurkunde in Kraft. 


Artikel 8 

Dieses Übereinkommen gilt ohne weiteres im gesamten 
Mutterland jedes Vertragsstaates. 

Jeder Staat kann bei der Unterzeichnung, bei der Rati- 
fizierung, bei seinem Beitritt oder zu jedem späteren 
Zeitpunkt durch eine an den Schweizerischen Bundesrat 
gerichtete Notifizierung erklären, daß dieses Überein- 
kommen für eines oder mehrere seiner Hoheitsgebiete 
außerhalb des Mutterlandes oder für Staaten oder Ho- 
heitsgebiete gilt, deren internationale Beziehungen er 
wahrnimmt. Der Schweizerische Bundesrat übersendet 
jedem Vertragsstaat auf diplomatischem Wege eine be- 
glaubigte Abschrift dieser Notifizierung. Dieses Überein- 
kommen tritt in den in der Notifizierung bczeichncten 
Hoheitsgebieten am sechzigsten Tag nach Eingang dieser 
Notifizierung beim Schweizerischen Bundesrat in Kraft. 

Jeder Staat, der eine Erklärung nach Absatz 2 ab- 
gegeben hat, kann später jederzeit durch eine an den 
Schweizerischen Bundesrat gerichtete Notifizierung er- 
klären, daß dieses Übereinkommen für bestimmte in der 
Erklärung bczeichnetc Staaten oder Hoheitsgebiete außer 
Kraft tritt. 

Der Sdiweizeiische Bundesrat übersendet jedem Ver- 
tragsstaat auf diplornatisdiem Wege eine beglaubigte Ab- 
schrift der neuen Notifizierung. 

Das l'jbereinkoramcn tritt für das betreffende Hoheits- 
gebiet am sechzigsten Tag nach Eingang dieser Notifizie- 
rung beim Schweizerischen Bundesrat außer Kraft. 


Artikel 9 

Jeder Staat kann diesem Übereinkommen beitreten. 
Der Staat, der beizutreten wünscht, notifiziert seine Ab- 
sicht durch eine Urkunde, die beim Schweizerischen Bun- 
desrat hinterlegt wird. Dieser übersendet jedem Vertrags- 
sLaat auf diplomatischem Wege eine beglaubigte Ab- 
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Convention entrera en vigueur, pour l'Etat adherant, le 
trentieme jour suivant la date du depöt de l'acte d'ad- 
hesion. 

Le depot de l'acte d’adhesion ne pourra avoir lieu 
qu'apres l'entree en vigueur de la presente Convention 
en vertu de i'article 7, alinea ler. 

Ar ti de 10 

La presente Convention peut etre soumise ä des revi- 
sions en vue d’y introduire des modifications de nature 
ä la perfectionner. 

La proposition de revision sera introduite aupros du 
Conseil Federal Suisse qui la notifiera aux divers Etats 
contractants ainsi qu'au Secretaire General de la Com- 
mission Internationale de l'Etat Civil. 


Article 11 

La presente Convention aura une duree de dix ans a 
partir de la date indiquee a I’article 7, alinea ler. 

La Convention sera renouvelee tacitement de dix ans 
en dix ans, sauf denonciation. 

La denonciation devra, au moins six mois avant l'ex- 
piration du terme, etre notifice au Conseil Federal Suisse, 
qui en donnera connaissance ä tous les autres Etats 
contractants. 

La denonciation ne produira son effet qu ä l'ögard de 
l'Etat qui l'aura notifiee. La Convention restera en vi- 
gueur pour les autres Etats contractants, 


EN FOi DE QUOI les representants soussignes, düment 
autorises ä cet effet, ont signe la presente Convention. 


FAIT ä Luxembourg, le 26 septembre 1957, en un seul 
exernplaire qui sera depose dans les ardiives du Conseil 
Federal Suisse et dont une copie certifiee ennforme sera 
remise par la voie diplomatique a chacun des Etats con- 
tractants. 


Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA 
REPUBLIQUE FEDERALE D'ALLEMAGNE: 


Schrift. Das Übereinkommen tritt für den beitretenden 
Staat am dreißigsten Tag nach Hinterlegung der Beitritts- 
urkunde in Kraft. 

Die Beitrittsurkunde kann erst hinterlegt werden, nach- 
dem dieses Übereinkommen gemäß Artikel 7 Absatz 1 
in Kraft getreten ist. 

Artikel 10 

Dieses Übereinkommen unterliegt der Revision zum 
Zwecke seiner Vervollkommnung. 

Revisionsvorschläge werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat eingereicht; dieser notifiziert sie den Vertrags- 
staaten und dem Generalsekretär der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen. 


Artikel 11 

Dieses Übereinkommen gilt zehn Jahre lang, gerechnet 
von dem in Artikel 7 Absatz 1 angegebenen Zeitpunkt 
an. 

Das Übereinkommen wird jeweils für weitere zehn 
Jahre stillschweigend verlängert, wenn cs nicht gekün- 
digt wird. 

Die Kündigung ist spätestens sechs Monate vor Frist- 
ablauf dem Sdiweizerischeri Bundesrat zu notifizieren; 
dieser setzt alle anderen Vertragsstaaten davon in Kennt- 
nis. 

Die Kündigung wirkt nur für den Staat, der sie noti- 
fiziert hat. Für die anderen Vertragsstaaten bleibt das 
Übereinkommen in Kraft. 


ZU URKUND DESSEN haben die Unterzeichneten, hier- 
zu gehörig befugten Vertreter dieses Übereinkommen 
unterschrieben. 

GESCHEHEN zu Luxemburg am 26. September 1957 in 
einer Urschrift, die im Archiv des Schweizerischen Bun- 
desrats hinterlegt wird; dieser übermittelt jedem Ver- 
tragsstaat auf diplomatischem Wege eine beglaubigte 
Abschrift. 


Für die 

REGIERUNG DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND: 


Karl Graf von Spreti 
Hans G. Ficker 


Pour le 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DE BELGIQUE: 


Für die 

REGIERUNG DES KÖNIGREICHS BELGIEN: 


R. Taymans 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE FRANQAISE: REGIERUNG DER FRANZÖSISCFIEN REPUBLIK: 

Guy D eitel 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DU GRAND-DUCHE REGIERUNG DES GROSSHERZOGTUMS LUXEMBURG: 

DE LUXEMBOURG: 

Henri Delvaux 


2 
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Pour le 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DES PAYS-BAS: 

Eu egard ä Eegalile qui existe du point de vue du droit 
public entre les Pays-Bas, le Surinam et les Antilles 
neerlandaises, les termes « metropolitain » et « extra- 
metropolitain » mentionnes dans ia Convention perdent 
leur sens initial en ce qui a trait au Royaume des Pays- 
Bas et seront en consequence, en ce qui a trait au 
Royaume, consideres comme signifiant respectivemenl 
« europeen » et « non-europeen ». 


Für die 

REGIERUNG DES KÖNIGREICHS DER NIEDERLANDE: 

Im Hinblick auf die Gleichheit, die staatsrechtlich zwi- 
schen den Niederlanden, Surinam und den niederländi- 
schen Antillen besteht, verlieren die im Übereinkommen 
enthaltenen Ausdrücke „Mutterland" und „außerhalb 
des Mutterlandes" ihren ursprünglichen Sinn hinsichtlich 
des Königreichs der Niederlande und werden infolge- 
dessen in bezug auf das Königreich ira Sinne von „Eu- 
ropa" und „außerhalb Europas" verstanden. 


A. H. P h i 1 i p s e 


Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA CONFEDERATION SUISSE: 

Dr. Ernst G ö t z 


Für die 

REGIERUNG DER SCHWEIZERISCHEN 
EIDGENOSSENSCHAFT: 


Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE TURQUE: 


Für die 

REGIERUNG DER TÜRKISCHEN REPUBLIK: 


Necdet Kent 


ANHANG 

ANNEXE: 


Sous reserve de I’application de conventions particu- 
lieres designant une autre autorite, Tautorite qualifiee 
prevue ä rarticle 2 de ia presente Convention est: 

— Pour la Republique Föderale d’Allemagne, l'officier 
de l'etat civil detenteur de l'acte. 

— Pour le Royaume de Belgique, le Ministere des Af- 
faires Etrangeres. 

— Pour la Republique Frangaise, l'officier de l’etat 
civil detenteur de l'acte. 

— Pour le Grand-Duche de Luxembourg, l'officier de 
Tetat civil detenteur de l'acte. 

— Pour le Royaume des Pays-Bas, l'officier de Tetat 
civil detenteur de l'acte. 

— Pour la Confederation Suisse, le Service Federal 
de Tetat civil ä Berne. 

— Pour ia Republique Turque, l'officier de Tetat civil 
detenteur de l'acte. 


Soweit nicht in besonderen Übereinkünften eine an- 
dere Behörde bezeichnet wird, ist die in Artikel 2 dieses 
Übereinkommens erwähnte zuständige Behörde: 

— für die Bundesrepublik Deutschland: der Standes- 
beamte, der das Personenstandsbuch führt; 

— für das Königreich Belgien: das Ministerium für 
Auswärtige Angelegenheiten; 

— für die Französische Republik: der Standesbeamte, 
der das Personenstandsbuch führt; 

— für das Großherzogtum Luxemburg: der Standes- 
beamte, der das Personenstandsbudh führt; 

— für das Königreich der Niederlande: der Standes- 
beamte, der das Personenstandsbuch führt; 

— für die Schweizerische Eidgenossenschaft: das Eid- 
genössische Amt für das Zivilstandswesen in Bern; 

— für die Türkische Republik: der Standesbeamte, der 
das Personenstandsbuch führt. 
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Übereinkommen 

über den internationalen Austausch von Auskünften 
in Personenstandsangelegenheiten 

Convention 

concernant l'ßchange International 
d'informations en matiere d'fitat Civil 


LES GOUVERNEMENTS de la Republique Föderale 
d'Aüernagne, du Royaume de Belgique, de la Republique 
Frangaisc, du Grand-Duche de Luxembourg, du Royaurne. 
des Pays-Bas, de la Confederation Suisse et de la Repu- 
blique Turque, rnembres de la Commission Internationale 
de l Etat Civil, 

DESIREUX d'organiser d'un commun accord un echange 
international d'information en matiere d'ctat civil, 


SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

Article ler 

Tout Officier de l'etat civil exergant ses fonctions sur 
le territoire de Tun des Etats contractants, doit, lorsqu'il 
dresse ou transcrit un acte de mariage ou de deces, en 
donner avis ä l’officier de l'etat civil du lieu de nais- 
sance de chaque conjoint ou du defunt, si ce lieu est 
silue sur le territoire de l'un des autres Etats contrac- 
tants. 

Toulefois, chaque Etat a la facultc de subordonner 
l'envoi de cet avis ä la condition qu'il concerne un res- 
sortissant de l’Etat destinataire. 

Article 2 

L’avis est etabli conformement aux modeles annexes 
ä la presente Convention. 

Les renseignements a fournir sont inscrits dans les 
espaces reserves ä cet effet sur la formule, le texte en 
caractcres latins, les noms patronymiques et les noms 
de lieu en lettres capitales, les dates sont inscrites en 
chiffres arabes, les mois etant indiques par un Chiffre 
arabe, d’apres leur rang dans l'annee. Si l'autorite qui 
redige l'avis ne possede pas le renseignement ä fournir, 
l'espace correspondant est barre. 

L’avis doit etre signe par l’officier de l'etat civil et 
revetu de son sceau. 

Dans les huit jours de l’etablissement ou de la 
transcription de l'acte, cet avis est directement adresse 
par voic postale ä l’officier de l'etat civil destinataire. 

Article 3 

L'avis est utilise par le destinataire conformement aux 
lois et reglements de son pays. 

Article 4 

Les dispositions des articles precedents ne font pas 
obstacle ä la transmission aux autorites d'un Etat con- 
tractant, par la voie diplomatique ou autre voie prevue 
par une Convention particuliere, de tout acte ou deci- 
sion concernant l’etat civil d'une persoune nee sur le 
territoire de cet Etat. 


(Übersetzung) 

DIE REGIERUNGEN der Bundesrepublik Deutschland, 
des Königreichs Belgien, der Französischen Republik, des 
Großherzogtiitns Luxemburg, des Königreichs der Nieder- 
lande, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der 
Türkischen Republik als Mitgliedei der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen 

— IN DEM WUNSCHE, einverriehmlich einen inJer- 
nationalen Austausch von Auskünften in Personenstands- 
angelegenheiten einzurichten — 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

Jeder Standesbeamte, der sein Amt im Hoheitsgebiet 
eines Vertragsstaates ausübt, hat die Beurkundung einer 
Ehesdiließung oder eines Sterbefalles dem Standes- 
beamten des Geburtsortes jedes Ehegatten oder des 
Verstorbenen mitzuteilen, wenn dieser Ort im Hoheits- 
gebiet eines anderen Vertragsstaates liegt. 

Jeder Staat kann diese Mitteilung davon abhängig 
machen, daß sie einen Staatsangehörigen des Empfangs- 
staates betrifft. 

Artikel 2 

Die Mitteilung erfolgt nach den Vordrucken, die diesem 
Übereinkommen beigefügt sind. 

Die Angaben werden an den hierfür vorgesehenen 
Stellen des Formblatts eingetragen, und zwar der Text 
in lateinischer Schrift, die Familien- und Ortsnamen in 
Großbudistaben und die Daten in arabischen Ziffern; die 
Monate werden nach ihrer Reihenfolge im Jahre mit 
arabischen Ziffern bezeichnet. Ist der Behörde, welche die 
Mitteilung macht, eine Angabe nicht bekannt, so wird an 
die entsprechende Stelle ein Strich gesetzt. 

Die Mitteilung ist vom Standesbeamten zu unterschrei- 
ben und mit seinem Dienstsiegel zu versehen. 

Innerhalb von acht Tagen nadi der Beurkundung wird 
die Mitteilung unmittelbar durch die Post an den Standes- 
beamten, für den sie bestimmt ist, abgesandt. 

Artikel 3 

Die Mitteilung wird vom Empfänger entsprechend den 
Gesetzen und sonstigen Vorschriften seines Staates ver- 
wendet. 

Artikel 4 

Die vorstehenden Artikel schließen nicht aus, daß dc^n 
Behörden eines Vertragsstaates auf diplomatischem oder 
aut einem durch besondere Übereinkunft vorgesehenen 
Wege alle Urkunden oder Entscheidungen übermittelt 
werden, die den Personenstand einer im Hoheitsgebiet 
dieses Staates geborenen Person betreffen. 
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Article 5 

La presente Convention sera ratifice et les instruments 
de ratification seront deposes aupres du Conseil Federal 
Suisse. 

Celui-ci avisera les Etats contractants de tout depöt 
d'instrument de ratification. 


Article 6 

La presente Convention entrera en vigucur le tren- 
tieme jour suivant la dato du depot du deuxieme Instru- 
ment de ratification, prevu ä I'article prec6dent. 

Pour chaque Etat signataire, ratifiant posterieurement 
la Convention, celle-ci entrera en vigueur le trentieme 
jour suivant la date du depot de son Instrument de rati- 
fication. 

Article 7 

La presente Convention s'applique de plein droit sur 
toute l'etendue du territoire metropolitain de diaque Etat 
contractant. 

Tout Etat contractant pourra, lors de la signature, de 
la ralificülion, de l adhesion, ou ulterieurement, declarer 
par nolification adressce au Conseil Federal Suisse que 
les dispositions de la presente Convention seront appli- 
cables ä Fun ou plusieurs de ses territoires extra-nictro- 
politains, des Etats ou des territoires dont les relations 
internationales sont assurecs par lui. Le Conseil Federal 
Suisse avisera de cette nelification chacun des Etats con- 
tractanls. Les dispositions de la presente Convention 
deviciidront applirahles dans le ou les territoires desi- 
gnes dans la noliricaüon le soixanlieme jour suivant la 
date ä laquelle le Conseil Federal Suisse aura recu la- 
dite notilicalion. 

Tout Etat qui a fait une declaration, conformeinent aux 
dispositions de l'alinca 2 du present article, pourra, par 
la suite, declarer ä tout moinent, par notification adres- 
sce au Conseil Federal Suisse, que la presente Conven- 
tion cessera d'elrc applicable ä Fun ou plusieurs des 
Etats ou territoires designes dans la declaration. 

Le Conseil Föderal Suisse avisera de la nouvclle noti- 
fication chacun des Etats contractants. 

La Convention cessera d'elrc applicable au territoire 
vise, le soixanlieme jour suivani la date ä laquelle le 
Conseil Federal Suisse aura recu ladite notification. 


Article 8 

Tout Etat membre de la Commission Internationale de 
l'Elat Civil pourra adherer a la presente Convention. 
L'Etat desiranl adherer noliliera son Intention par un 
acte qui sera deposö aupies du Conseil Federal Suisse. 
Celui-ci avisera chacun des Etats contractants de tout 
depot d'aete d’aeihesion. La Convention entrera en vi- 
gueur, pour l’Etüt adherant, le trentieme jour suivant la 
dato du depot de Facte d'adhesion. 

Le depöt de locte dadhesion ne pourra avoir lieu 
qu'apres Fentree en vigueur de la presente Convention. 

Article 9 

La presente Convention peut elre soumise ä des re- 
visions. 

La propesition de revision sera introduite aupres du 
Conseil Federal Suisse qui la nolificra aux divers Etats 
contractants ainsi ciu au Secretaire General de la Com- 
mission Internationale de l’Etat Civil. 


Artikel 5 

Dieses Übereinkommen bedarf der Ratifizierung; die 
Ratifikationsurkunden werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat hinterlegt. 

Dieser setzt die Vertragsstaaten von der Hinterlegung 
jeder Ratifikationsurkunde in Kenntnis. 


Artikel 6 

Dieses Übereinkommen tritt am dreißigsten Tag in 
Kraft, nach dem die zweite Ratifikationsurkunde gemäß 
Artikel 5 hinterlegt worden ist. 

Für jeden Unterzeichnerstaat, der das Übereinkommen 
später ratifiziert, tritt es am dreißigsten Tag nach Hinter- 
legung seiner Ratifikationsurkunde in Kraft. 


Artikel 7 

Dieses Übereinkommen gilt ohne weiteres im gesamten 
Mutterland jedes Vertragsstaates. 

Jeder Vertragsstaat kann bei der Unterzeichnung, bei 
der Ratifizierung, bei seinem Beitritt oder später durch 
eine an den Schweizerischen Bunclesrat gc^richtote Neui- 
fiziening erklären, daß dieses VJhereinkomnien für eines 
oder mehrere seiner Hnheilsgebietr; außerhalb des Mut- 
terlande.s oder für Staaten oder Hoheitsgebiete gilt, dc^ren 
internationale Beziehungen er wahrninimt. Der Schweizer- 
ische Bundi^sral setzt alle Vertragsstaaten von dieser 
Notifizierung in Kenntnis. Dieses Übereinkommen tritt 
in den in der Notifizierung be/eichneten Hoheitsgebieten 
am sechzigsten Tag nach Eingang dieser Notifizierung 
beim Schweizerischen Bundesrat in Kraft. 

Jeder Staat, der eine Erklärung nacli Absatz 2 abge- 
geben hat, kann später jederzeit durch eine an den 
Schweizerischen Bundesrat gerichtete Notifizierung er- 
klären. daß dieses ühereinkoinmcn für bestimmte in der 
Erklärung bezeichncte Staaten oder Hoheitsgebiete außer 
Kraft tritt. 

Der Schweizerische Bundesrat setzt alle Vertragsstaalcn 
von der neuen Notifizierung in Kenntnis. 

Das Übereinkommen tritt für das betreffende Hoheits- 
gebiet am sechzigsten Tag nach Eingang dieser Noti- 
fizierung beim Schweizerischen Bundesrat außer Kraft. 


Artikel 8 

Jeder Mitgliedstaat der Internationalen Kommission 
für das Zivilstanclswesen kann diesem Übereinkommen 
beilreten. Der Staat, der beizutreten wünscht, notifiziert 
seine Absicht durch eine Urkunde, die beim Schweizer- 
iscJicn Bundesrat hinterlegt wird. Dieser setzt alle Ver- 
tragsstaaten von der Hinterlegung jeder Beitrittsurkunde 
in Kenntnis. Das Übereinkommen tritt für den beitreten- 
den Staat am dreißigsten Tag nach Hinterlegung der 
Beitrittsurkunde in Kraft. 

D ' Beitrittsurkunde kann erst hinterlegt werden, nach- 
dem . ?ses Übereinkommen in Kraft getreten ist. 

Artikel 9 

Dieses Übereinkommen unterliegt der Revision. 

Revisionsvorschläge werden beim Schweizerischen 
Bundesrat eingereicht; dieser notifiziert sie den Vertrags- 
Staaten und dem Generalsekretär der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen. 
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Article 10 

La presente Cunvention aura une duree de dix ans a 
partir de la date indiquee ä rarticle 6, alinca 1«. 

La Convention scra renouvelee tacilcmcnt de dix ans 
cn dix ans, sauf denonciation, 

La denonciation devra, au inoins six mois avant Tex- 
piralion du tenne, etre notifiee au Conseil Federal Suisse, 
qu] en donnera connaissance ä Lous les autres Etats con- 
tractants. 

La denoiiciaiiüTi ne produira son effet qu'ä l egard de 
l'Etat qui 1 aura notifiee. La Convention restera en vi- 
gueur pour les aiUres Etats contractants. 

EN FOl DE QUOl los icpresentants soussignes, düinent 
autoriscs ä cet elfet, ont signö la presente Convention. 

FAIT ä Istanbul, le quatre Septembre mil neuf cent 
cinquante huit en un seul exemplaire qui sera depose 
dans los archives du Conseil Federal Suisse et dont unc 
copie certitiec conlorme sera rcmise par la voie diplo- 
matique ä diacun des Etats contractants. 

Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA 
REPUBLIQUE FEDERALE D’ALLEMAGNE: 


Artikel 10 

Dieses Übereinkommen gilt zehn Jahre lang, gerechnet 
von dem in Artikel 6 Absatz 1 angegebenen Zeitpunkt an. 

Das Übereinkommen wird jeweils für weitere zehn 
Jahre stillsdiweigend veilängert, wenn es nicht gekündigt 
wird 

Die Kündigung ist spätestens sechs Monate vor Fnsl- 
ablauf dem Schweizerischen Bundesrat zu notifizieren; 
dieser setzt alle anderen Vertragsstaaten davon in Kennt- 
nis. 

Die Kündigung wirkt nur für den Staat, der sie 
notifiziert hat. Für die anderen Vertragsstaaten bleibt das 
Übereinkommen in Kraft. 

ZU URKUND DESSEN haben die iinterzcidaneton, hierzu 
gehörig befugten Vertreter dieses Übereinkommen unter- 
sdirieben. 

GESCHEHEN zu Istanbul am 4. September 1958 in einer 
Ursdirift, die im Archiv des Schweizorisdicn Bundesrales 
hinterlegt wird; dieser übermiltell jedem Vertragsslaat 
auf diplomatischem Wege eine beglaubigte Abschrift. 


Für die 

REGIERUNG DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND: 


von Gracvenilz 
Ficker 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DE BELGIQUE; REGIERUNG DES KÖNIGREICHS BELGIEN: 

Charles Gerard 

Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DE LA RÜPUBLIQUE FRAN^AISE: REGIERUNG DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK: 

Guy D e 1 1 c 1 

Pour le 

GOUVERNEMENT Für die 

DU GRAND-DUCHE DE LUXEMBOURG: REGIERUNG DES GROSSHERZOGTUMS LUXEMBURG: 

Henri Delvaux 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DES PAYS-BAS: REGIERUNG DES KÖNIGREICHS DER NIEDERLANDE: 

P. J. de Kanter 
Th. Van Sasse Van Ysselt 


Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA CONFEdERATION SUISSE: 


Für die 

REGIERUNG DER SCHWEIZERISCHEN 
EIDGENOSSENSCHAFT; 


Pour le Für die • 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE TURQUE; REGIERUNG DER TÜRKISCHEN REPUBLIK; 

Necdet Ke nt 


Au moment de la signature de la presente Convention, 
les delegues du Gouvernement du Royaume des Pays- 
Bas ont fait la declaration suivante: 

« Eu egard ä l'egalite qui existe du point de vue du droit 
public entre les Pays-Bas, le Surinam et les Antilles neer- 
landaises. les termes « metropolitain » et « extrametropo* 
lilain» mentionnees dans la Convention perdent leur 
sens initial en ce qui a trait au Royaume des Pays-Bas 
et seront en consequence. en ce qui a trait au Royaume, 
considcrcs comme signifiant rcspectivement «europeen» 
et « non-ouropeon ». 


Bei der Unterzeichnung dieses Übereinkommens hat 
der Delegierte der Regierung des Königreichs der Nieder- 
lande folgende Erklärung abgegeben: 

„Im Hinblick auf die Gleichheit, die staatsrechtlich zwi- 
schen den Niederlanden, Surinam und den niederländi- 
schen Antillen besieht, verlieren die im Übereinkommen 
enthaltenen Ausdrücke .Mutterland' und , außerhalb des 
Mutterlandes' ihren ursprünglichen Sinn hinsichtlich des 
Königreichs der Niederlande und werden infolgedessen 
in bezug auf das Königreich im Sinne von .Europa' und 
.außerhalb Europas' verstanden." 


P. J. de Kanter 
Th. Van Sasse Van Ysselt 
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Modele N° 1 

Modele de l'Acte de Deces 


Face 

— Commission Internationale de l'Etat Civil — 
— Convention du 4 septerabre 1958 — 

A Monsieur l'Officier de l'Btat Civil 

An den Standesbeamten 

AirUfficiale dello Stato Civile 

Aan de Ambtenaar van de Burgerlijke Stand 

Nüfus Memuru 

Localite 
Ort 
Luoqo 
Plaats 
Mahal 



I 


Departement 

Kreis 

Distretto 

Provincie 

Viläyet 


Etat 

Staat 

Stato 

Staat 

Devlot 


I 


— Commissione Internazionale dello Stato Civile 
— Convenzione del 4 settembre 1958 — 


Beynelmilel Ahvali Sahsiye Komisyonu — 
— 4 eylul 1958 Tarihli Mukavele — 


Verso 

(Indiquer ici dans les cinq langues le nom du pays de l'expediteur) 


Commune de 
Gemeinde 
Comune di 
Gemeente 
Mahal 


Dec^s — Tod — Morts — Overlijden — ölüm 


Date et lieu du deces 
Tag und Ort des Todes 
Data e luogo della morte 
Datum en plaats van overlijden 
ölüm tarihi ve yeri 


Nom 

Familienname 

Cognome 

Naam 

Soyadi 


Prenoms 

Vornamen 

Prenomi 

Voornamen 

Adi 


Date et lieu de naissance 
Tag und Ort der Geburt 
Data e luogo della nascita 
Datum en plaats der geboorte 
Doqüm tarihi ve yeri 



Sceau 

Siegel 

Stampiglio 

Zegei 

Mühür 


Signature 

Unterschrift 

Firma 

Handtekcning 
Imza : 
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MofIMe N« 2 

Modele de l'Acte de Mariage 


Face 


— Commission Internationale de l'fitat Civil — 
— Convention du 4 septembre 1958 — 


A Monsieur l’Officier de l'^Etat Civil 

An den Standesbeamten 

AirUfficiale dello Stato Civile 

Aan de Ambtenaar van de Burgerlijke Stand 

Nüfus Memuru 


I 


Localite 

Ort 

Luogo 

Plaats 

Mahal 


Departement 

Kreis 

Distretto 

Provincie 

Viläjet 


Etat 

Staat 

Stato 

Staat 

Devlet 



— Commissione Internezionale dello Stato Civile 
— Convenzione del 4 settenibre 1958 — 


Beynelmilcl Ahvali Sahsiye Komisyonu — 
— 4 eylul 1958 Tarihli Mukavele — 


Verso 

(Indiquer ici dans les cinq langues le noin du pays de l'expediteur) 


Commune de 
Gemeinde 
Comune di 
Gemeente 
Mahal 


Mariage — Heirat — Matrimonio — Huwelijk — Evlenenme 


Date et lieu du mariage 
Tag und Ort der Heirat 
Data e luogo del matrimonio 
Datum en plaats van het 
huwelijk 

Evlenenme tarihi ve yeri 


Nom du mari — Name des Mannes — 
Nome dello sposo — Naam van de 
man — Kocanin soyadi — : 


Prenoms — Vornamen — Prenomi — 
Voornamen — Adi — : 


Ne le 

Geboren am 
Nato il 
Geboren de 
Dogumu 


A 

In 

In 

Te 

Yeri 


Nom de la femme — Name der Frau — 
Nome della sposa — Naam van de 
vroiiw — Karuun soyadi — : 


Prenoms — Vornamen — Prenomi 
Voornamen — Adi — : 


Nee le 
Geboren am 
Nafa il 
Geboren de 
Dogumu 


A 

In 

In 

Tc 

Yeri 


Sceau 

Siegel 

Stampiglio 

Zegel 

Mühür 


Signature 

Unterschrift 

Firma 

Handtekening 
Imza : 
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Übereinkommen 

über die Änderung von Namen und Vornamen 
Convention 

relative aux changements de noms et de prenoms 


LES GOUVERNEMENTS de la Rcpublique Federale 
d'Allcmagne, du Royaume de Belgique, de la Republiqiie 
Frangaise, du Grand-Duche de Luxembourg, du Royaume 
des Pays-Bas, de la Confcderation Suisse et de la Repu- 
bliquG Turque, membres de la Commission Internatio- 
nale de r£tat Civil, 

DHSIREUX d'etablir d'un commun accord des regles 
relatives aux cbangcments de noms et de prenoms, 

SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

Article 

La presente Convention concerne les changements de 
noms ou de prenoms accordes par l'Autorite Publique 
competente, ä l'exclusion de ceux resultant d'une modi- 
fication de l'etat des personnes ou de la rectification 
d'une erreur, 

Article 2 

Chaque Etat contractant s'engage ä ne pas accorder 
de changements de noms ou de prenoms aux ressortis- 
sants d'un autre Etat contractant, sauf s'ils sont egale- 
ment ses propres ressortissants. 

Article 3 

Sont executoires de plein droit sur le territoire de 
chacun des Etats contractants sous reserve qu'elles ne 
portent pas atteinte ä son ordre public les decisions 
definitives inlervenues dans un de ces Etats et accordant 
un changement de nom ou de prenoms, soit ä ses res- 
sortissants, soit lorsqu'ils ont leur domicile ou, ä defaut 
de domicile, leur residence sur son territoire, a des apa- 
trides ou ä des refugies au sens de la Convention de Ge- 
neve du 28 Juillet 1951. 


Ces decisions sont, sans autre formalite, mentionnees 
en marge des actes de l'etat civil des personnes qu'elles 
concernent. 

Article 4 

Les dispositions de l'article precedent sont applicables 
aux decisions annulant ou revoquant un changement de 
nom ou de prenoms. 

Article 5 

Par derogation aux articles 3 et 4, tout Etat contrac- 
tant peut siibordonner a des conditions particulieres de 
publicite et ä un droit d'opposition dont il determinera 
les rnodalites, les effets, sur son territoire, des decisions 
intervenues dans un autre Etat contractant, lorsque cel- 
les-ci concernent des personnes qui etaient egalement 
ses propres ressortissants au moment oü eiles sont de- 
venues definitives. 


(Übersetzung) 

DIE REGIERUNGEN der Bundesrepublik Deutschland, 
des Königreichs Belgien, der Französischen Republik, des 
Großherzogtums Luxemburg, des Königreichs der Nieder- 
lande, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der 
Türkischen Republik als Mitglieder der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen 

— IN DEM WUNSCHE, einvernehmlich Regeln für die 
Änderung von Namen und Vornamen aufzustellen — 

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

Dieses Übereinkommen betrifft die Änderungen von 
Namen oder Vornamen, die von der zuständigen Behörde 
bewilligt werden, mit Ausnahme derjenigen, die sich aus 
Änderungen des Personenstandes oder aus der Berichti- 
gung eines Irrtums ergeben. 

Artikel 2 

Jeder Vertragsstaat verpflichtet sich, keine Änderungen 
von Namen oder Vornamen von Staatsangehörigen eines 
anderen Vertragsstaats zu bewilligen, es sei denn, daß 
diese Personen zugleich seine eigene Staatsangehörigkeit 
besitzen. 

Artikel 3 

Ist in einem Vertragsstaat eine unanfechtbare Entschei- 
dung ergangen, durch die eine Änderung des Namens 
oder von Vornamen eines eigenen Staatsangehörigen be- 
willigt wird, so ist die Entscheidung im Hoheitsgebiet 
jedes der Vertragsstaaten ohne weiteres rechtswirksam, 
soweit seine öffentliche Ordnung hierdurch nicht beein- 
trächtigt wird; eigenen Staatsangehörigen stehen solche 
Staatenlose und Flüchtlinge im Sinne des Genfer Abkom- 
mens vom 28. Juli 1951 gleich, die im Hoheitsgebiet des 
bewilligenden Staates ihren Wohnsitz oder bei Fehlen 
eines Wohnsitzes ihren Aufenthalt haben. 

Diese Entscheidungen werden als Randvermerk in die 
Personenstandsbücher der von ihnen betroffenen Perso- 
nen ohne weitere Förmlichkeit eingetragen. 

Artikel 4 

Artikel 3 gilt auch für Entscheidungen, durchweiche die 
Änderung eines Namens oder von Vornamen für nichtig 
erklärt oder widerrufen wird. 

Artikel 5 

Abweichend von den Artikeln 3 und 4 kann jeder Ver- 
tragsstaat die Wirkungen, die in einem anderen Vertrags- 
staat ergangene Entscheidungen in seinem eigenen Ho- 
heitsgebiet haben, besonderen Bekanntgabebedingungen 
sowie einem Einspruchsrecht, dessen Einzelheiten er be- 
stimmt, unterwerfen, sofern die Entscheidung Personen 
betrifft, die bei Eintritt der Unanfechtbarkeit zugleich 
seine eigene Staatsangehörigkeit besaßen. 
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Article 6 

La presente Convention sera ratifiee et les instruments 
de ratification seront deposes aupres du Conseil Federal 
Suisse. 

Celui-ci avisera les Ftats contractants de tout depöt 
d'instrument de ratification. 


Article 7 

La presente Convention entrera en vigueur le tren- 
tieme jüur suivant la date du depöt du deuxieme Instru- 
ment de ratification, prevu ä l'article prccedent. 

Pour chaqiie £tat signataire, ratifiant postcrieurcinent 
la Convention, celle-ci entrera en vigueur le trentieme 
jour suivant la date du depöt de son instruiiient de rati- 
fication. 

Article 8 

La presente Convention s'applique de plein droit sur 
toute l etendue du territoire rnetropolitain de chaque Gtat 
contractant. 

Tout Etat contractant pourra, lors de la signatiirc, de 
la ratification, de i'adhesion, ou uUerieurcmeiUt, declarer 
par notification adressee au Conseil Federal Suisse qiie 
les dispositions de la presente Convention seront appli- 
Ccitdes d Tun ou plusicurs de ses territoircs extra-inetro- 
polüains, (h's Etats ou des territoires dont les relations 
irUenidtionales sont assurees par lui. Le Conseil Federal 
Suisse avisera de celte notification chaciin des Etats con- 
tractants. Les dispositions de la presente Convention 
deviendront applicables dans le ou les territoires desi- 
gnes dans la notification le soixantieme jour suivant la 
date ä laquelle le Conseil Federal Suisse aura recu la- 
dite notification. 

Tout Etat qui a fait une declaration, conforinemerit 
aux dispositions de I'alinea 2 du present article, pourra, 
par la suite, declarer a tout moinent, par notification 
adressee au Conseil Federal Suisse, que la presente Con- 
vention cessera d'etre applicable a Tun ou plusicurs des 
Etats ou territoires designes dans la declaration. 

Le Conseil Federal Suisse avisera de la nouvellc noti- 
fication chdcun des Etats contractants. 

La Convention cessera d'etre applicable au territoire 
vise, le soixantieme jour suivant la date a laquelle le 
Conseil Federal Suisse aura regu ladite notification. 

Article 9 

Tout Etat membre de la Commission Internationale de 
l'Etat Civil pourra adherer a la presente Convention. 
L'Etat desirant adherer notifiera son intention par un 
acte qui sera depose aupres du Conseil Federal Suisse. 
Celui-ci avisera chacun des Etats contractants de tout 
depöt d'aete d'adhesion. La Convention entrera en vi- 
gueur, pour l'Etat adherant, le trentieme jour suivant la 
date du depöt de l'acte d'adhesion. 

Le depöt de l'acte d'adhesion ne pourra avoir lieu 
qu'apres l'entree en vigueur de la presente Convention. 


Article 10 

La presente Convention peut etre soumise a des revi- 
sions. 

La proposition de revision sera introduite aupres du 
Conseil Federal Suisse qui la notifiera aux divers Etats 
contractants ainsi qu'au Secretaire General de la Com- 
mission Internationale de l'Etat Civil. 


Artikel 6 

Dieses Übereinkommen bedarf der Ratifizierung; die 
Ratifikationsurkunden werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat hinterlegt. 

Dieser setzt die Vertragsstaaten von der Hinterlegung 
jeder Ratifikationsurkunde in Kenntnis. 


Artikel 7 

Dieses Übereinkommen tritt am dreißigsten Tag in 
Kraft, nachdem die zweite Ratifikationsurkunde gemäß 
Artikel 6 hinterlegt worden ist. 

Für jeden Unterzeichnerstaat, der das Übereinkommen 
später ratifiziert, tritt es am dreißigsten Tag nach Hinter- 
legung seiner Ratifikationsurkunde in Kraft. 


Artikel 8 

Dieses Übereinkommen gilt ohne weiteres im gesamten 
Mutterland jedes Vertragsstaates. 

Jeder Vertragsstaat kann bei der Unterzeichnung, bei 
der Ralifizierimg, bei seinem Beitritt oder später durch 
eine an den Schweizerischen Bundesrat gerichtete Notifi- 
zierung erklären, daß dieses Übereinkommen für eines 
oder melirerc seiner Hoheitsgebiete außerhalb des Mut- 
terlandes oder für Staaten oder Ilolicitsgebiete gilt, deren 
internationale Beziehungen er wahrnimmt. Der Schweize- 
rische Eundesrat setzt alle Vertragsstaaten von die-er 
Notifizierung in Kenntnis. Dieses Übereinkommen tiilt in 
den in der Notifizierung bezeiebneten Hoheitsgebieten am 
sechzigsten Tag nach Eingang dieser Notifizierung beim 
Schweizerischen Bundesrat in Kraft. 

Jeder Staat, der eine Erklärung nach Absatz 2 abge- 
geben hat, kann später jederzeit durch eine an den 
Schweizerischen Bundesrat gerichtete Notifizierung er- 
klären, daß dieses Übereinkommen für bestimmte in der 
Erklärung bezeichnele Staaten oder Hoheitsgebiete außer 
Kraft tritt. 

Der Schweizerische Bundesrat setzt alle Vertragsstaaten 
von der neuen Notifizierung in Kenntnis. 

Das Übereinkommen tritt für das betreffende Hoheits- 
gebiet am sechzigsten Tag nach Eingang dieser Notifizie- 
riing beim Schweizerischen Bundesrut außer Kraft. 

Artikel 9 

Jeder Mitglicdstaat der Internationalen Kommission für 
das Zivüstandswesen kann diesem Übereinkommen bei- 
troten. Der Staat, der beizutreten wünscht, notifiziert 
seine Absicht durch eine Urkunde, die beim Schweizeri- 
schen Bundesrat hinterlegt wird. Dieser setzt alle V^cr- 
tragsstaaten von der Hinterlegung jeder Beitrittsurkundc 
in Kenntnis. Das Übereinkommen tritt für den beitreten- 
den Staat am dreißigsten Tag nach Hinterlegung der 
Beitrittsurkunde in Kraft. 

Die Beitrittsurkunde kann erst hinterlegt werden, nach- 
dem dieses Übereinkommen in Kraft getreten ist. 

Artikel 10 

Dieses Übereinkommen unterliegt der Revision. 

Revisionsvorschläge werden beim Schweizerischen Bun- 
desrat eingcrcicht; dieser notifiziert sie den Vertrags- 
Staaten und dem Generalsekretär der Internationalen 
Kommission für das Zivilstandswesen. 
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A r t i c 1 G 11 

La presente Convention aura une duree de dix ans ä 
parlir de la dale indiquee ä l’article 7, alinea l^r. 

La Convention sera renouvelee tacitement de dix ans 
en dix ans, sauf sur denonciation. 

La denonciation devra, au nioins six niois avant Lex- 
piralion du terme, etre notifiee au Conseil Federal 
Suisse, qui en donnora connaissance a toiis les autres 
Etats contractants. 

La denonciation ne produira son etfct ctu'ä Legard de 
l’Elat qui Laura notifiee. La Convention rcstera en vi- 
gueur pour les autres Etats contractants. 

EN FOI DE C^UOI les represcntants soiissignes, düinent 
diiiorises ä cot cflet, ont signe la presente Convention. 

FAIT ä Istanbul, le (juatre Seplembre inil neuf cent 
cinquante huit en iin seul exemplairc qui sera depose 
Claris les archives du Conseil Federal Suisse et dont une 
copie certifiee conformc sera remise par la voic diplo* 
maliciue a chacun des Etats contractants. 

Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA 
REPUBLIQUE FEDERALE D’ALLEMAGNE; 


Artikel 11 

Dieses Übereinkommen gilt zehn Jahre lang, gerechnet 
von dem in Artikel 7 Absatz 1 angegebenen Zeitpunkt an. 

Das Übereinkommen wird jeweils für weitere zehn 
Jahre stillschweigend verlängert, wenn es nicht gekün- 
digt wird. 

Die Kündigung ist spätestens sechs Monate vor Frist- 
ablauf dem Schwcizerisdien Bundesrat zu notifizieren; 
dieser setzt alle anderen Vertragsstaaten davon in Kennt- 
nis. 

Die Kündigung wirkt nur für den Staat, der sie notifi- 
ziert hat, Für die anderen Vertragsstaaten bleibt das 
Übereinkommen in Kraft. 

ZU URKUND DESSEN haben die Unterzeichneten, hier- 
zu g'-diörig befugten Vertreter dieses Übereinkommen 
unterschrieben, 

GESCHEHEN zu Istanbul am 4. September 1358 in einer 
Urschrift, die im Archiv des Schweizerischen Bundesrates 
hinterlegt wird; dieser übermittelt jedem Vertragsstaat 
auf diplomatischem Wege eirm beglaubigte Abschrift. 


Für die 

REGIERUNG DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND: 


von Graevenitz 
Ficker 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DU ROYAUME DE BELGIQUE: REGIERUNG DES KÖNIGREICHS BELGIEN: 

Charles G e r a r d 


Pour le Für die 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE FRANCAISE; REGIERUNG DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK; 

Guy D e 1 1 e 1 


Pour le 

GOUVERNEMENT DU 
GRAND-DUCHß DE LUXEMBOURG: 


Für die 

:r DES GROSSHERZOGTUMS LUXEMBURG: 


Pour le 

GOUVERNEMENT DU ROYAUxME DES PAYS-BAS: 


Für die 

REGIERUNG DES KÖNIGREICHS DER NIEDERLANDE: 


P. J. de Kanter 
Th. Van Sasse Van Ysselt 


Für die 

Pour le REGIERUNG DER 

GOUVERNEMENT DE LA CONFEDERATION SUISSE: SCHWEIZERISCHEN EIDGENOSSENSCHAFT: 


Pour le 

GOUVERNEMENT DE LA REPUBLIQUE TURQUE: 


Für die 

REGIERUNG DER TÜRKISCHEN REPUBLIK; 


Need et Kent 


Au monient de la Signatare de la presente Convention, 
les delegues du Gouvernement du Royaume des Pays- 
Bas ont fait la declaration suivante: 

« Eu egard ä l'egalite qui existe du point de vue du droit 
public entre les Pays-Bas, le Surinam et les Antilles neer- 
landaises, les termes « metropoiilain » et « extrametropo- 
litain» mentionnees dans la Convention perdent leur 
sens initial en ce qui a trait au Royaume des Pays-Bas 
et seront en conscquence, en cc qui a trait au Royaume, 
consideres commo signifiant rcspectivement «europeen» 
et « non-europeen ». 


Bei der Unterzeichnung dieses Übereinkommens hat der 
Delegierte der Regierung des Königreichs der Niederlande 
folgende Erklärung abgegeben: 

„Im Hinblick auf die Gleichheit, die staatsrechtlich zwi- 
scircn den Niederlanden, Sunnam und den niederländi- 
schen Antillen besteht, verlieren die im Übereinkommen 
GnthaltcFien Ausdrücke , Mutterland' und .außerhalb des 
Mutterlandes' ilircn ursprünglichen Sinn hinsichtlich des 
Königreichs der Niederlande und werden infolgedessen 
in bezug auf das Königreich im Sinne von .Europa' und 
.außerhalb Europas’ verstanden." 


P. J. d e Kanter 
Th, Van Sasse Van Ysselt 
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Denkschrift 


I. Allgemeines 

Die Internationale Kommission für das Zivilstands- 
wesen (CIEC) besteht seit 1950. Ihr gehören außer 
der Bundesrepublik Deutschland die Staaten Belgien, 
Schweiz, Frankreich, Luxemburg, Niederlande, 
Türkei, Italien und Griechenland an. Die Kommission 
hat die Aufgabe, für die Mitgliedstaaten personen- 
standsrechtliche Übereinkommen vorzubereiten und 
Ausarbeitungen über das nationale Recht der Mit- 
gliedsländer zu publizieren. Durch die vier Überein- 
kommen sollen für die Mitgliedstaaten die inter- 
nationalen Beziehungen auf dem Gebiete des Per- 
sonenstands- und Namensrechts vereinfacht und der 
Verkehr der Standesbeamten untereinander erleich- 
tert werden. 

II. Inhalt und Bedeutung der Übereinkommen 

1. Übereinkommen vom 27. September 1956 über die 
Erteilung gewisser für das Ausland bestimmter 
Auszüge aus Personenstandsbüchern 

Wichtigste Teile dieses Übereinkommens für den 
privaten Verkehr mit den Standesämtern sind die 
Anlagen A, B und C mit siebensprachigen Form- 
blättern für Auszüge aus den Geburts-, Heirats- und 
Sterbebüchern und Anweisungen für die Eintragun- 
gen. Diese mit der Unterschrift, dem Dienstsiegel der 
ausstellenden Behörde und mit dem Datum ver- 
sehenen Auszüge besitzen dieselbe Beweiskraft wie 
Personenstandsurkunden (vgl. § 60 des Personen- 
standsgesetzes). Sie bedürfen keiner Legalisation. 

Durch den Beitritt zu dem Übereinkommen wird die 
Ausstellung von Personenstandsurkunden für Deut- 
sche und Angehörige der Mitgliedsländer der CIEC 
im privaten Verkehr mit den Standesämtern und die 
Benutzung solcher Urkunden erleichtert, weil Über- 
setzungen und Legalisationen fortfallen. Im übrigen 
bleibt § 61 des Personenstandsgesetzes über das 
Recht zur Erteilung von Personenstandsurkunden 
unberührt. 

2. Übereinkommen vom 26. September 1957 über die 
kostenlose Erteilung von Personenstandsurkunden 
und den Verzicht auf ihre Legalisation 

Durch dieses Übereinkommen verpflichten sich die 
Vertragsstaaten, aus den in ihren Hoheitsgebieten 
geführten Personenstandsbüchern wortgetreue Ab- 
schriften oder Auszüge von Einträgen, die sich auf 
Angehörige des ersuchenden Staates beziehen, 
kostenlos zu erteilen, wenn das Ersuchen für Ver- 
waltungszwecke oder zugunsten bedürftiger Perso- 
nen gestellt wird; die Anwendung bestehender oder 
künftiger zweiseitiger Abkommen zwischen Ver- 
tragsstaaten dieses Übereinkommens bleibt unbe- 
rührt. Das Ersuchen ist von der diplomatischen Ver- 
tretung oder den Konsuln an die im Anhang zu 
diesem Übereinkommen von jedem Vertragsstaat 
bezeichnete zuständige Behörde zu richten; in dem 
Ersuchen ist als kurze Begründung „für Verwal- 
tungszwecke" oder „Bedürftigkeit des Antragstel- 
lers" anzugeben. 

Auch in diesem Übereinkommen ist die Befreiung 
vom Legalisationszwang vereinbart. 


Durch das Übereinkommen wird § 61 des Personen- 
standsgesetzes über das Recht zur Erteilung von 
beglaubigten Abschriften aus den Personenstands- 
büchern nicht berührt. Der Verzicht auf den diplo- 
matischen Weg bei der Anforderung und Erteilung 
von Personenstandsurkiinden im behördlichen Ver- 
kehr und der Verzicht auf die Legalisation erleich- 
tern den Behörden der Mitgliedstaaten die Beschaf- 
fung von Personenstandsurkunden aus dem Ausland. 
Der Verzicht auf Gebühren entspricht § 162 Abs. 1 
der Dienstanweisung für die Standesbeamten und 
ihre Aufsichtsbehörden, wonach schon bisher Ge- 
bührenfreiheit im behördlichen Geschäftsverkehr mit 
dem Ausland gilt, wenn die Gegenseitigkeit ver- 
bürgt ist. 

3. Übereinkommen vom 4. September 1958 über den 
internationalen Austausch von Auskünften in 
Personenstandsangelegenheiten 

Nach diesem Übereinkommen hat jeder Standes- 
beamte der vertragschließenden Staaten — ebenso 
wie im Inland — auch im Verhältnis zum Ausland 
Eheschließungen und Sterbefällc dem Standesbeam- 
ten des Geburtsortes jedes Ehegatten oder des Ver- 
storbenen mitzuteilen. Für die Mitteilung sind zwei 
fünfsprachige Formblätter sowie Anweisungen für 
ihre Ausfüllung vereinbart. Außerdem ist ein un- 
mittelbarer Geschäftsverkehr zwischen den Standes- 
beamten der Vertragsstaaten und die Absendung der 
Mitteilungen innerhalb von acht Tagen nach der 
Beurkundung der Eheschließung oder des Todes- 
falles vorgesehen. 

Das Übereinkommen hat den Zweck, daß Verände- 
rungen des Personenstandes im Ausland durch 
Heirat oder Tod bald am Rande der Geburtseinträge 
vermerkt werden können. Damit wird der Aussage- 
wert des Geburtenbuches verbessert und in solchen 
Fällen auch die Fortführung des Familienbuches 
ermöglicht (vgl. § 23 Abs. 1 der AusfVO zum Per- 
sonenstandsgesetz). 

4. Übereinkommen vom 4. September 1958 über die 
Änderung von Namen und Vornamen 

Das Übereinkommen bezieht sich auf behördliche 
Namensänderungen, für die in der Bundesrepublik 
das Namensänderungsgesetz vom 5. Januar 1938 
maßgebend ist. Jedes vertragschließende Land ver- 
pflichtet sich, keine Familiennamen oder Vornamen 
von Staatsangehörigen eines Vertragsstaates zu 
ändern, außer wenn es sich um Doppelstaater mit 
eigener Staatsangehörigkeit handelt. Diese Vor- 
schrift entspricht dem deutschen Namensänderungs- 
gesetz. Die Vertragsstaaten erkennen gegenseitig 
die Namensänderungen an und lassen die Eintragung 
von Randvermerken über die Namensänderung in 
den Personenstandsbüchern ohne Formalitäten zu. Für 
Doppelstaater mit eigener Staatsangehörigkeit kann 
jeder Vertragsstaat vor der Anerkennung einer 
Namensänderung durch einen anderen Vertragsstaat 
ein eigenes Prüfungsverfahren einführen. 

Das Übereinkommen dient der Rechtsvereinheit- 
lichung und der Rechtssicherheit im internationalen 
Verkehr. 
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